
der !" — rief ein Jude , der bekommt zugefchlagen , ehe
er gebothen hat !"

Ein Polizey - Commiffär trat eben in eine Straße , als
eine Frau unter der Thüre ihres Hauses bitterlich weinte.

Auf die Frage , warum sie weine ? antwortete sie:
„Mein Mann hat mich geschlagen ."

Jetzt fuhr der Mann hinaus und sagte : „ Es kann
ihr so weh nicht gethan haben , denn ich gab ihr ja nur
einen Streich mit meinem Schnupftuche . "

„Das ist wahr ." fiel die Frau ein , „ aber Herr Com-
missär , der Schlingel von meinem Manne sagt Ihnen
mcht , daß er sich mit den Fingern schneuht . "

Der Briefträger.
„Ist nichts an mich ?" schrie ein an der Gewölbthür

stehender Kaufmann dem vorübereilenden Briefträger
zu . „Nein, " antwortete dieser geschäftig aber überhöflich
„an Ihnen ist nichts . "

Zärtliche Bitte.
„Mur eine Locke deines Haupthaars mir !"
Sprach zur Geliebten ein süßer Zierbengel.
„Kann dir nichts verweigern , sagte der Engel,
Da nimm , meine ganze Perrücke schenk ich dir ."

XII . Jahrbuch der neuesten Ereignisse in Natur / Leben / Staat / Kirche / Wissenschaft
und Kunst /Mit Rücksicht auf

Naturerscheinungen.
r ) Erscheinungen am gestirnten Himmel.

Herr Oberlieutenant Biela hat den ig . August >822
einen neuen Cometen entdeckt , den vierten , welchen
man seit dem März desselben Jahres gefunden hat . Sr
steht im Kopfe des Drachen , nahe bey dem Sterne L ,
Kat eine sehr langsame Bewegung , und bereits so viel
Lichtstärke , daß er bei- heiterem Himmel mit bloßen Au-
gen sichtbar war.

2) Witterungsbeschaffenheit des Jahres 1622.
Das Endendes Jahrs 1821 und die ersten Tage des

Jänners 1622 sind warm und beiter gewesen . Die letzten
Tage des Jänners wechselten mit Schneegestöber , Re¬
gen und Sonnenschein ab . In der ersten Hälfte des Fe¬
bruars sind die Nächte kalt , die Tage heiter und warm
gewesen . Der März war bis zum 10 . heiter . Überhaupt
zeichnet sich das Jahr 1822 Lurch viele und starke Winde
und durch zahlreiche Orkane aus . Der Frühling und der
Sommer , welcher sich jetzt seinem Ende nahet , sind tro¬
cken , ungewöhnlich heiß und schwühl gewesen . Dennoch
hatten wir weniger Gewitter , als man bey der großen
Hitze batte erwarten können . Schon im Juny waren
viele Quellen und Bäche vertrocknet ; eine großeAnzahl
von Mühlen stand stille , und auf mehrere Meilen mußte
das Landvolk der Donau zufahren , um auf diesem Stro¬
me mühsam die Körner zu vermahlen . Die Weinreben,
welche der vorige naßkalte Sommer noch grün dem Win¬
ter überlassen hatte , und die eine strenge Kalte gecödtet

> habe « würde , sind in dem milden Winter auSgezeitiget.
Die Wmterscwten , im vorigen kühlen und nassen Sep¬
tember und Oktober angebaut , standen noch im Novenu
ber dünn , an vielen Orten dürftig ; fast nirgends so
dicht und freudig wie andere Jahre . Sie haben sich in
den warmen Winttrmonatben bestocket. Obgleich die
Winterfeuchte und ausgiebige Frühlingsregen im Allge¬
meinen gefeblt , und darum der Zusatz zurückgeblieben
ist , so haben doch die Wintersaaten eine gesegnete Ernte
geliefert , ob sie gleich in Mandeln hinter dem Jahre
1821 etwas zurückgeblieben ist , die Körner aber werden in
der Menge jenen vom vorigen Jahre ziemlich gleichen , und
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in der Güte noch viel vorzüglicher seyn . Auf die Som¬
merfrüchte hat die heiße Dürre sehr nachtheilig einge-
wirkt . Sie konnten sich nicht gehörig bestocken , den we¬
nigen Zusatz nicht zur Zeitigung bringen ; das Stroh
blieb kurz , und die Körner waren weniger und nicht so
nahrunasreich , weil das Wachsthum voreilig eingestellt,
viele Blüthen vor der Befürchtung vertrocknet , die Be¬
fruchteten nothreif geworden sind . Sommerwechsn und
Sommerkorn , Hafer -, Gerste » Erbsen , Linsen und Wi¬
cken haben demnach eine sehr mittelmäßige Ernte gelie¬
fert . Die heiße Dürre dieses Sommers begünstigte die
Vermehrung der Jnsecten aller Art . unter welchen sich
die große Kiefernraupe verheerend auSzeichnet . Sehr vie¬
len 'Landleuten banget mit ihrem Viehe vor dem Win¬
ter , weil ihre Wiesen , Kleefelder , und alle ihre Futter-
trauter unergiebig gewesen sind . Die näbmliche Witte¬
rung mit den näbmlichen Resultaten des Feldbaues ha¬
ben sich weit und breit auch im Auslande erürecket.

Reich an merkwürdigen meteorologisch - n Ereignissen
sah man das Jahr 1822 vorüber ziehen . Schon kehr bald
zeigte es unzweydeutige Spuren eines sehr frühen und
warmen Jahres . Bereits in der Nacht vom - 5 . auf den
26 . Jänner , also um dieselbe Zeit , wo auch in Hamburg-
Lüneburg und andern weit entfernten Orten Donner,
Wetter wütheten , war zu St . Peter bey Seitenstetten
ein starkes Gewitter , wobey ein Haus , vom Blitzstrahle
getroffen , abbrannte . Im ganzen Monate ^ Februar fiel
in Kremsmünster und der Umgegend kein Schnee , und
mehrere Tage desselben waren von einer anaenehmen
Frühlinaswitterung begleitet . Schon am 4 . März waren
einige Blütben an im Freyen stehenden MarilftnftApN'
kosen -) Bäumen hervorgebrochen . Zu Anfang des Aprils
herrschte zwar eine unangenehme Witterung ; vom » . bis
zum 5 . schnenete es täglich ; nachdem aber am 6 . April
ein warmer Regen erfolgt war , blieb e « anhaltend warm,
so daß bereits , vom 17 . April angesangen , die Wärme
oft drückend wurde , und am 2Z . April das Thermometer
-4- 16,7 Grade nach Reaumur zeigte . Eine so ausge¬
zeichnet günstige Witterung beförderte das Gedeihen al¬
ler Arten von ' Früchten , sowohl bey uns , als überhaupt
in Österreich , ungemein . Mit Ende Juny , und in den
ersten Tagen des July wurde allgemein das erste Korn
(Roggen ) ' geschnitten , und auf das glücklichste , so wie



die übrigen Feldfcückte , in die Scheunen gebracht . Um
die Mitte dcS July waren bereits die Pfirsiche reif . Einen
entzückenden 'Anblick gewährte besonders die Fülle des
trefflichsten Obstes , vorzüglich an Äpfeln und Birnen,
deren Last zu ertragen die schwer gebeugten Bäume kaum
im Stande waren . Auch der Weinstock spendete Trauben
von einer ausnehmenden Süße , so , daß der Wein von
1322 mit jenem von 1811 in Hinsicht der Güte um den
Vorzug streiten wird - Selbst der L - pächerbst war noch
von einer sehr angenehmen Witterung begleitet ; erst
der Dccember brachte auf dem Flachlands Schnee , und
eine allmahlig steigende Kalte , welche jedoch in Verbin¬
dung mit der anhaltenden Trockenheit die Wasserquellen
so sehr verminderte , daß an vielen Orten Wasserman¬
gel eintrat.

Der mittlere Stand des Barometers in dem Jahre
2822 war 28" 5 ' " 6 " " Wiener Maß für eine Höhe von
ri Wiener Klaftern über dem Pflaster der ober « Bäcker¬
straße . Der höchste Barometerstand traf auf den 28 . Fe¬
bruar , wo er 2g" 1 ' " 1 " " stand , dabey war die Witte¬
rung anhaltend heiter und etwas kühl . Der tiefste Ba¬
rometerstand ereignete sich den 26 . Jänner , wo er mit
27 " 10" ' 0" ' bemerkt wurde . Daraus ergibt sich die größte
Änderung des Barometers 1 " 3 " - 1 " " . Die mittlere
Temperatur dieses Jahres war -h- 9° 69 Röaum . Die
größte Wärme erreichte die sehr seltene Höhe von 3o ° 5
den 26 . July ; die größte Kälte aber von — 10° v fiel
auf den 3 i . December , woraus die bedeutende größte
Änderung des Thermometers von 40 ° 3 folgt . Ganz hei¬
tere Tage zählte man 66 ; Tage , an welchen Wolken
mit Sonnenschein wechselten , 2Z1 ; an welchen endlich
der Himmel ganz überzogen war , 68 . Die stärksten Ne¬
bel , deren es das ganze Jahr hindurch 70 gab , waren
im November . Regen fiel an 92 , Schnee aber an 29
Tagen . Gewitter waren n ; endlich wurden noch 16
Stürme , größten TheilS aus W . und WNW -, bemerkt.
Die herrschenden Winde des Jahres waren W . und SO.
Dieser Jahrgang muß daher den sehr warmen und tro¬
ckenen beygezählt werden.

Der Sommer 1822 war dadurch merkwürdig , daß
die Temperatur desselben beynahe in jeder Hinsicht ab¬
norm war . Zu diesen Abnormitäten gehört , daß die
größte Hitze in - die erste Hälfte deS . Juny fiel ; daß der
Rückgang der Wärme im April nicht , wie gewöhnlich,
zwischen dem 16. und 21 . , sondern zwischen dem i . und
5 . sich ereignete ; daß der Rückgang im Juny , welcher
nach der Regel zwischen dem i 5 . und 24 . Statt hat , zwar
vom 16 . an zu bemerken , aber weit unbeträchtlicher und
von kürzerer Dauer war , als sonst , daß alsdann , im
Verlaufe des July , die Wärme nicht wieder zunahm,
und am Ende dieses Monaths nicht ihr Maximum er¬
reichte , sondern vielmehr die niedrigere Temperatur , wel¬
che zur Zeit des Sommer - SolstitiumS herrschte , in den
letzten Tagen des Juny sich wiederhohlend , durch den
ganzen July mit geringen Schwankungen fortdauerte;
ja , daß gerade diejenige Zeit , in welcher sonst die Hitze
zu culminircn pflegt , nahmlich der fünftägige Zeitraum
vom 3c>. July bis 3 . August , unter allen vom 16 . May
bis i 3 . September am kühlsten war , und daß endlich,
statt der gewöhnlich um den 4 . August beginnenden Ab¬
nahme der Sommerwärme , eine so bedeutende Wieder¬
zunahme eintrat , daß die mittlere Temperatur zwischen
dem 19 . und 23 . August der zwischen dem 10. und 14.
Juny beynahe gleich kam - Bloß der Rückgang zwischen
dem 11 . und »5 . May erfolgte nach der Regel.

89-

3) Erdbeben.
Am 12 . August 1822 verspürte man zu Laibach bey

ganz wolkenlosem Himmel , bey einem Q -uecksilberstande
von 27 Zoll 9,1 Linien und Thermometerstand i 5"
Neaumur ein ziemlich bedeutendes Erdbeben.

Am 3o . Äugust 1822 Nachmittags um 1 Uhr ver¬
spürte man zu Ägram einen ziemlich heftigen Erdstoß,
begleitet von einem unterirdischen Rollen eines Donners
ähnlich.

Am 1 . September 1822 wurde in der Stadt Mies
und der Umgegend ein bedeutender Erdstoß , von einem
dumpfen unterirdischen Getöse , gleich dem Rollen eines
Donners , begleitet , Abends und 8 Uhr in der Richtung
von Wcstnord gegen Ostsüd , und dauerte zwey Sekun¬
den . Auch in Plan und der Umgegend wurde an dem¬
selben Tage um 8j Uhr Abends ein Erdstoß durch den
Verlauf einer Secunde in der Richtung von Südost ge¬
gen Nordwest wahrgenommen.

Am 7 . Januar 1823 um 56 Minuten auf 4 Uhr Früh
hat man in Szigeth (und in der ganzen Marmaroß ) eine
ungemein starke , in dieser Gegend ungewöhnliche Erder¬
schütterung empfunden.

4 ) F e u e r s b r ün ft e.
Am i 5 . Juny 1822 Nachmittags brach in dem Markt

Schaffa im Znaymer Kreise Feuer aus . Hundert zwey
jüdische und neun und sechzig christliche Wohngebäude,
dann neun und dreyßig Scheunen wurden in wenig
Stunden in Schutt und Asche verwandelt.

Am i . July 1822 wurde der Ort Hauastorf , im
V - U . M . B . , durch einen fürchterlichen Brand in einen
Schutthaufen verwandelt.

In der Nacht vom 3 , auf den 4 . July 1822 um 2
Uhr Morgens brach in Strebersdorf bey dem heftigsten
Sturme Feuer aus ; 5 c> Unterthanshäuser sammt Stal¬
lungen und Scheunen standen in Zeit von fünf Minu¬
ten in einem Feuermeere.

Am 22 . July 1822 schlug ein Hochqewitter , von
Sturm und Hagel begleitet , in die St . Vetter Vor¬
stadt zu Klagenfurt ein , und zündete ein Haus und 2.
Scheunen an.

Am 24 . August 1822 brach zu Ekets im Comorner
Comitate Feuer aus , welches 87 Bauernhäuser sammt
andern Gebäuden in die Asche legte.

Der ii . September 1822 bedrohte die Stadt Leut¬
schau mit einem großen Unglücke . Seit dem Abende vor¬
her wüthete ein heftiger Wind , und während desselben
brach um halb 11 Uhr Vormittags in der Langengasse
unterhalb dem Convict, § Er aus . Die Windstöße schleu¬
derten den Brand über die ziemlich hohe Stadtmauer
in die Vorstadt , wo ein Paar gefüllte Scheunen und ein
Gartenhaus Feuer fingen.

Den 18 . September 1822 Vormittags nach 10 Uhr
ist der ganz neue nach Neusohler Art erbaute Pulver¬
stampf des Josevh Singer , Pulvermachers zu Glasen¬
bach , k . k. Landgerichts Salzburg , Stunde von Salz¬
burg , unter einer fürckterlichen Explosion in die Luft
geflogen , wobey aber Niemand verunglückte.

In der Nackt vom 26 . auf den 27 . September 1822
brach im Dorfe Gleinstätten , im Marburger Kreise , und
zwar gegen 3 Uhr Morgens Feuer aus , wodurch 12
Häuser mit Scheunen und eingebrachter Fechsung ein
Raub der Flammen geworden sind.

Sonntags den 27 . Oktober 1822 entstand während
des Gottesdienstes in dem Marktflecken Leva (in Ungarn)
eine große Feversbrunst,Pie binnen zwey Stunden dem
größeren Theil des Marktfleckens verzehrte.
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Am 8 . November 1822 hat den Ort Parndorf , im

Wieselburger Comuate gelegen , zwischen n und 12 Uhr
Nachts das Herve Unglück betroffen , daß durch eine
ausgevrochene Feuersbrunst 81 Häuser und Scheunen
sammt der darin befindlichen Fechsung in Asche gelegt
wurden.

Odenburg ist innerhalb weniger Tage fünfmahl
durch Feuerlärm in Angst und Schrecken verseht worden.

Von einem schweren Schicksalsschlage wurde am 5.
April 1823 das Städtchen Freystadt , im Teschner -Kreise
betroffen , indem an demselben Tage um 10 Uhr Vor¬
mittags m der dortigen Rathhausgaffe plötzlich Feuer
ausdrach . Das Rathhaus sammt Kanzler ) und sämmtli-
chen Geschäftspapieren , mit alleiniger Ausnahme des
Archivs , zwey obrigkeitliche Gebäude , das städtische
Brauhaus , die Fleischbänke , 82 Groß - und Kleinbürger-
Häuser , Die Begräbnißkirche zu St . Markus sammt dem
Glockenthurme , die obrigkeitlichen Stallungen und 24
Scheunen mit den darin befindlichen Vorräthen wurden
das Opfer dieses schaudervollen Ereignisses.

Am 7 . April 1823 Morgens brach in der königl.
Freystadt Comorn , in einer Vorstadt Feuer aus , wel¬
ches vey dem anhaltenden Sturme so schnell um sich
griff , daß 56 Häuser , ein Mann und ein siebenjähriger
Knabe verbrannten.

Im Dorf Ekel , in der Schütt , 2 Stunden ober
Comorn , brach am 14. April 1623 gegen 11 Uhr Mit¬
tags Feuer aus , bas wegen heftigen Windes so schnell
um sich griff , daß in einer Stunde der ganze ansehnliche
Orr ( bloß 7 Kleinhäuslerwohnungen und die reformirte
Kirche , die mit Ziegeln gedeckt ist , ausgenommen ) ab-
brannte . . . . .

Den 18 . April 182Z Morgens um 5 Uhr brach zu
.Lemberg in der neuen Gaffe Feuer aus , das aber nicht
weit um sich griff.

Am 1 . May 1823 brach m der Stadt BoSkowltz,
Brunner Kreises , und zwar m der dortigen Iudenstadr,
Feuer aus ;6oIudenhäuser , 32Christenhäuser , daS Rath-
yaus , der Contributlons - Schüttkasten — mehrere ob¬
rigkeitliche Wohn - und Wirrhschaftsgebäude , wurden
in Asche gelegt.

Am 4 . May 1823 Vormittag um 11 Uhr brach m
dem Dorfe Qber - Szeli , Pesther Comitats , Feuer aus,
wodurch binnen zwey Stunden i85 Häuser elngeäschert
wurden . ^ . .. . . . .

Abermahls großes Feuerungluck m Ungarn , und
zwar an drey verschiedenen Orten . Am 4 - May Vor¬
mittags brannten in dem Städtchen Nagy - Röcze ( Gö-
mörer Comitat ) über 5o Häuser ab . EinWeib , das aus weit
verbreiteten , höchst gefährlichen Aberglauben die Kuh
im Stalle beym ersten Austrieb räucherte , veranlaßte
diesen Brand . — Am nähmlichen Tage , gleichfalls Vor¬
mittag , wurden im Dorfe Felso - Szelly ( Preßburger
Comitat ) binnen zwey Stunden i65 Häuser eingeä-
schert . — Am 6 . May Abends um 10 Uhr gingen in dem
Städtchen Losonez ( Neograder Comitat ) 58 Häuser m
Rauch aus.

Den ' 5. May 1623 Vormittags brach in dem volk¬
reichen Marktflecken Pöstyan , in Neutraer Comitate,
bey einem heftigen Nordwinde , Feuer aus , welches in
1 '/ , Stunden 62 Häuser und ro Scheunen in Asche legte.

Die Stadt Groß - Meseritsch , Iglauer Kreises in
Mähren , wurde am 9 . May 1825 von dem Unglücke
einer verheerenden Feuersbrunst betroffen , wobey binnen
einer Stunde g3 Christenhäuscr nebst 6 Scheunen , dem.
Rathhausgebäude , der Dreyfaltigkeitskirche auf dem
Leichenhofe , und die ganze , aus i5i Familien bestehende
Iudenstadt sammt Synagoge und Schule ein Raub der

Flammen wurden , und bey welchem furchtbaren Ereig¬
nisse 4 christliche und 4 jüdische Personen ihren Tod fanden.

Die königl . Stadt Kuttenberg im Czaslauer Kreise
in Böhmen ist am 9 . May 1823 durch eine fürchterliche
Feuersbrunst heimgesucht , worden . In kurzer Zeit waren
142 Gebäude abgebrannt , worunter sich eine Kirche , eine
Tuchfärberey , fünf Maierhöfe und sechs Scheunen be¬
fanden , in Asche gelegt worden sind . Vier Personen
büßten bey diesem fürchterlichen Brande ihr Leben ein,
128 wurden mehr oder weniger verletzt.

5) Wassernoth , Gewitter , Gletscher.
Das am i6 . Iuny 1822 an der ungrischen von Öster¬

reich bis nach Siebenbürgen sich hinziehenden Gränze
wüthende Gewitter brach besonders im Bekeser Com >-
tate zu GyomaloS , wo Blitz und Hagel , Donner und Wol¬
kenbrüche gräuliche Verwüstungen anrichteten . Eben sol-
ches Unglück traf auch mehrere Orte in Siebenbürgen:
Mühlbach , Reußmarkt , Drascho , Kleinpold re . re.

Am 16 . Iuny 1822 wüthete im Markt Fehring in
Steyermark und in der Umgegend der Wind so heftig,
daß innerhalb 10 Minuten fämmtliche Dächer im Markte
zertrümmert waren , und die Hoffnung der Felder seit
19 Jahren die schönste, ganz vernichtet lag . Donner und
Hagel wirkten verheerend mit.

' Am i5 . Iuny d . I . erlitt die Gemeinde Minihof im
Ödenbnrgercomitate das Unglück , daß der 16 Klafter
hohe Kirchthurm durch einen plötzlich herabfahrenden Blitz¬
strahl , von der Spitze bis zum Glockenstuhle abwärts,
gänzlich zerschmettert worden ist . -

Am 6 . July 1822 erhob sich über die Stadt Klagen-
furt ein so heftiger Gewittersturm mit Hagel und Regen
verbunden , daß die ältesten Linden - und Qbstbäume
entwurzelt , Schornsteine und ganze Dächer herabge¬
worfen , die Ernte vernichtet , und mehrere Bauern¬
häuser durch den .Blitz angezündet , ein Raub der Flam¬
men wurden . .

Das schöne Thal , welches sich zehn Meilen von
Osten nach Westen zwischen der Piave und der Brenta
ausdehnt , war am 12 . July 1822 der Schauplatz eines
verheerenden Gewitters.

Am 24. July 1822 wüthete ein Sturmwind und Ha-
gelschlag in Venedig so gewaltig , daß dadurch i3c> Men¬
schen ihr Leben verloren , Mauern einstürzten und Schiffe
zerschmettert wurden.

In einem großen Theile Böhmens haben dre wäh¬
rend des Sommers 1822 Statt gehabten Gewitter be¬
deutenden Schaden verursacht.

Der 27. July 1822 war für Tyrol ein vorzüglich
unglückschwangerer Tag . Um Mittagszeit erhob sich der
Sturm ; ein Schauer , begleitet vom heftigsten Winde,
der schon die Gemeinden Welsberg , Niederndorf , Prags
und Loblach , im Landgerichte Welsberg , stark beschä¬
diget haben soll , zog sich leichter und ohne bedeutenden
Schaden über die Ortschaft -, n Innichen , Vierschach und
Wimbach hin , richtete dann wieder in den Gemeinden
Arnbach , Sillian , Panzendorf und Teffenverg größeren
Schaden an , und zerstörte mit der größten Wuth ^ allen
noch stehenden Sommernutzen in den Gemeinden Stra¬
ßen und Abfaltersbach . Zu gleicher Zeit wüthete der
Sturm in einem Theile des Thales Kartitsch , und des
durch ununterbrochene Miß - und Schauerj,chre ganz
erarmten Thales Villgratten . Dieses Ungewitter soll
dann auch die Ortschaften des vormahligen Gerichts
Anraß hart hergenommen , und daher in einer Strecke
von zehn Stunden gewüthet haben . Am 1 . August ver¬
heerte ein neues Hagelwetter , wobey derselbe beynahe



durch eine Viertelstunde herabfiel , das Thal Sexten,
und zum Theil wieder das unglückliche Vcklgratten.
Der angcrichtete Schaden im Landgerichte Sillian allein
beläuft sich über 60000 Gulden . Möchten sich doch die
Heuer mit gesegneterer Ernte beglückten Gemeinden so
vieler Unglücklichen erbarmen!

Neuerdings verwüstete am 27 . July 1823 ein er¬
schreckliches Ungewitter mehrere Gegenden KärnthenS.
Unter Blitz und Donner entstürzten Wasserströme den
Molken , der Sturmwind löste die Wasserstrahlen in
Wasserrauch auf , der Hagel vernichtete die Ernte , und
schlug die Dächer der Landhäuser durch , und der Sturm¬
wind verheerte die Wälder . Die Werkbezirke Maria
Saal und Grafenstein , ferner Griffen , St . Paul und
Lavamünd litten am meisten.

Am r i . May 1820 hatte das Dorf Pawlow , Dau-
brawiker Herrschaft , das traurige Schicksal , durch ei¬
nen Blihstrahl in Brand verseht zu werden , demzufolge
sieben Garrnerwohnungen und ein Ausgedinghäuschett
nebst sieben Scheunen , mehreren Stücken Hornvieh , ver¬
schiedenen WirthschaftSgerätben und Futtervorräthen
— der augenblicklich getroffenen HülfS - und Löschanstal¬
ten ungeachtet , ein unrettbarer Raub der wüthenden
Flammen wurden . Am 19 . , 21 . und 22. desselben Mo-
naths aber traten noch ungleich größere und verderbli¬
chere Verheerungen ein.

Glaubwürdigen schriftlichen Nachrichten zufolge war
in der Nacht des zweyten Pfingsttages 182z in der Ge-
birgsreihe , an welcher die Ortschaften Vagh - Beßtercze,
Domanisch , Bellusch : c . ( Trentschiner ComitatS ) liegen,
ein sehr furchtbares , von starken Regengüssen und mäch¬
tigen Schloßen begleitetes Gewitter , welches daselbst die
größten Verwüstungen angerichtet hat.

In dem zweyten Dritttheile des MaymonatbS 1826
wurden im Hradischer Kreise durch heftige Stürme,
Wolkenbrüche , Hagelwetter , und zündende Blitze , fürch¬
terliche Verwüstungen verursacht , in deren Folge , in
§3, endlich in den zu den k. Stadt Hradischer Gütern
gehörigen Gemeinden , der größte Theil der Winter - und
Sommerfrüchte zerstört , Häuser in Brand gesetzt , und
viele Wohn - und Wirtschaftsgebäude theils durch den
Sturmwind niedergestürzt , theils durch die Wasserflu-
then hinweggerissen wurden.

Erscheinungen im Menschenleben.
1 ) Sterblichkeit/  G e b u r t e n,  T r a u u n g e n.

Nach Ausweis des Todtenbeschreibungs - Amts - Pro-
tokolls der Stadt Wien vom 1 . Januar 1822 bis letzten
December genannten Jahres betrug die Zahl der in die¬
sem Zeiträume Verstorbenen ( jene sämmtlicher Spitaler
und Krankenhäuser mit begriffen ) 11828 . Darunter be¬
fanden sich 2969 Manns - , 2702 Frauenspersonen , 3273
Knaben , und 2894 Mädchen . Es ergeben sich aus die¬
ser Anzahl im verflossenen Jahre 1417 Verstorbene mehr
als im Jahre 1821 . Unter denselben haben 4i Personen
ein Älter von 90 bis 100 Jahren , und die zwey ältesten
100 Jahre erreicht . An Altersschwäche und Entkräftung
starben 823 , am Nerven - und Faulfieber 371 , am Brand
679 , am Schlag - und Stickfluß - 444 , an der Lungen¬
entzündung 107 , an Der Wassersucht 1459 , am Schar¬
lach 565 , am Durchfall 202 , an der Lungensucht iZ58,
an der Abzehrung i44o , an der Halsentzündung und
Bräune 170 , an den Blattern 233-, und durch unglück¬
liche Zufälle i34 Personen . — In der Stadt und den
Vorstädten Wiens wurden im Jahre 1822 (349 todt zur
Welt geborne Kinder nicht geMhnet ) 6391 Knaben , 6>54
Mädchen , zusammen 12446 Kinder geboren und getauft.
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Jm Jahre 1822 wurden 374 Kinder weniger geboren,
als im Jahre 1821 . — Getraut wurden 2542 Paare ( zwey
Paar Getraute mehr als im vorausgegangenen Jahre ) .
Die meisten Trauungen geschahen bey St . Laurenz am
Qberneustift ( 216) und bey St . Ulrich ( >66 Paare ) . In
den sieben Stadtpfarrkirchen wurden 481 Paare getraut,
und darunter i3ü bey St - Stephan.

Nach Ausweis der Trau - , Geburts - und Sterbeli¬
sten sind in Böhmen im Militärjahre 1821 Ehen ge¬
schlossen worden und zwar aus dem fiachenLande 25,819,
in der Hauptstadt 678 . — Kinder wurden indiescmJahre
geboren , mit Einschluß der Todtgebornen , auf dem fla¬
chen Lande 144,724 , in der Hauptstadt 4454 . Unter
diesen waren auf dem flachen Lande männlichen Ge¬
schlechts 74,790 , weiblichen 69,934 , uneheliche 18,869,
todtgeborne 1687 ; in der Hauptstadt : männlichen Ge¬
schlechts 2264 , weibliche 2170 , uneheliche i563 , todt¬
geborne 187. — Gestorben sind auf dem flachen Lande
88,174 , in der Hauptstadt 6762 . Unter dicken waren,
nebst den 1687 Todtgebornen , auf dem flachen Lande
von der Geburt bis zum ersten Lebensjahre 35,002 , vom
1 , bis zum 4 . Jahre 9892 , vom vierten bis zum 20 . ,
6047 , vom diesen bis zum 4o. Jahre 7254 , vom 40 . bis
zum 65 . , 13,348 , weiter hinauf 14,944 . In der Haupt¬
stadt nebst den 187 Todtgebornen bis zum 1 . Lebensjahre
1466 , von da bis zum 4 . , 499 , von diesem bis zum 20 . ,
23i , vom 20 . bis zum 40 . 376 , von diesem bis zum 65 . ,
553 , weiter hinab 45i . Hiervon starben an gewöhnlichen
Krankheiten auf dem Lande 85,o58 , in der Hauptstadt
3461 , an epidemischen Krankheiten auf dem Lande 3 i 2 ,
in der Hauptstadt 8 , an Menschblattern auf dem flachen
Lande 5ii , in der Hauptstadt 93 ; Lurch dieHundswutb
auf dem Lande 7 ; durch Selbstmord auf dem Lande 85,
in der Hauptstadt 1 ; durch Mord auf dem flachen
Lande 43 ; durch UnalückSfälle auf dem flachen Lande
4 " i , in der Hauptstadt 12.

Im Verlaufe des Jahrs 1822 starben in Gratz 1042
Menschen (genau so viel , wie im Jahre 1821) . An Blat¬
tern starb Niemand . ( Dieses ist in Grätz vom Jahre
1819 bis iuc1ii8iv6 1822 - also durch vier Jahre hinter
einander der Fall .) Unter der Zahl der Verstorbenen be¬
findet sich nur Ein Selbstmörder , aber i5 Personen
starben an Unglücksfällen verschiedener Art . Ein Greifen-
alter ( von 70 Jahren angefangen ) erreichten 176 Men¬
schen ; darunter befinden sich 7 Männer und 5 Weiber
von 90 bis 99 Jahren ; ein Mann wurde 102 , ein an¬
derer 106 Jahre alt , beyde waren Arme.

Es ist bemerkenswert !) , daß in Ungarn viele alte
Leute angetroffen werden . Aus den Kirchen - Matrikeln
von Also - Eßtergaly im Neograder Comitate erhellt,
daß in dieser Ortschaft binnen 21 Jahren 14 Menschen
lebten , die 90 , und i5 , die über 100 Jahre alt wurden,
ein Weib aber vor 8 Jahren >m 126 . Jahre ihres Alters
starb . Die Bewohner dieser Ortschaft schreiben dieses
Altwerden dem Genuß des Sauerbrunnens zu , den sie
das ganze Jahre hindurch trinken.

Erscheinungen in der Literatur.
2 ) D e u t sch l i t e r a r i s ch e u y d italienische
Zeitschriften in Oesterreich und Ungarn

für d a s I a h r 162Z — 1624.

Ickk>costt »I)iiglio (Denedia ) ; 61 corvinercio
(Mayland ) ; uolversall 61 melliclnk» (Mayland ) ;
Archiv für Erdkunde , Geschichte w . (Wien ) ; Archiv für
Anordnungen in den k. k- Staaten rc . (Grätz) ; der
Aufmerksame ( Grätz) ; Llbllowca ckicklsoL (Mayland ) ;
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jllyrisches Blatt ( Laybach ) ; gemeinnützige Blätter
(Pesth ) ; österreichisches Burgerblatt ( Linz ) ; (BmillLiNLrj
^ 6 cli eüirurgia ( Padua ) ; u eoutuliutvi -L(Mayr
land ) ; Concordia ( Wien ) ; Fundgruben des Orients
(Wien ) ; Geist der Zeit ( Wien ) ; Oioink .16 ckell,'
littk -raUu-L ( Padua ) ; Oro . nAö ck' iulW . j giuckiBarj ete.
(Pergamo ) ; Oiornuls N ITsic » otL . ( Pavia ) ; Hermes
(Wien ) ; Jahrbücher der Literatur ( Wien ) ; Jahr¬
bücher des polytechnischen Instituts ( Wien ) ; medicini,
sche Jahrbücher ( Wien ) ; kärnthnerische Zeitschrift (Kla-
aenfurty ) ; Karulthia (Klagenfurth ) ; Kranz , der , von
Grele (Prag ) ; Materialien zur Gesetzkunde und Rechts¬
pflege ( Wien ) ; ökonomische Neuigkeiten ( Prag ) ; Öhl-
zweige ( Wien ) ; geistliche Quartalschrift ( Salzburg ) ; il
ItnoLogliwi6 ( Mayland ) ; salzburgisches Amtsblatt
(Scuzoucg ) ; der Sammler ( Wien ) ; lo spettiUoi -6 ita-
tiitiio ( Mayland ) ; Theaterzeitung ( Wien ) ; Preßbur¬
ger Unteryaltungsblatt ( Preßburg ) ; der Wanderer
lWien ) ; österreichische militärische Zeitschrift ( Wien ) ;
Zeitschrift für Steyermark ( Gratz ) ; Wiener Moden-
Zeirung ( Wien ) ; theologische Zeitschrift ( Wien ) ; me-
dleinisch - chyrurgische Zettung ( Insbruck ) ; ^musikalische
Zeitung ( Wien ) .

3 ) Taschenbücher und Kalender für  1822
und 1623.

Aalaja (Wien ) ; dramatisches Sträußchen ( Wien ) ;
<) duna ( Wien ) ; Almanach der Liebe und Freundschaft
(Wien ) ; Taschenbuch für Schauspieler und Schauspiel-
freunde ( Wien ) ; Klio ( Wien ) ; der Freund des schönen
Geschlechts ( Wien ) ; kleb « ung . Taschenbuch
v . Igaz ; der Universal - Kalender ( Wien ) ; das Veilchen
(Wien ) ; österreichischer Hauskalender ( Wien ) ; Kalen¬
der zum Gebrauche des österreichische kaiserlichen Hofes
(Wien ) ; Iurende ' s vaterländischer Pilger ( Brünn ) ;
Provincial - Kalender ( Wien ) ; Jugend -Kalender ( Wien ) .

4 ) Gelehrte Gesellschaften.
Am 22 . Januar und 10 . März 182z hielt die

k . k . LandwirihschaftS - Gesellschaft in Wien eine allge¬
meine Sitzung ab . Bey Eröffnung derselben wurde 'die
Versammlung in die Kenntniß der wichtigeren , von dem
Ausschüsse seit der letzten allgemeinen Versammlung im
Nahmen der Gesellschaft verhandelten Geschäftsgegen¬
stände gesetzt. Hierauf erstattete der Ausschuß eine all¬
gemeine Anzeige über den bisherigen Erfolg des Geschäfts
der Herren Bezirks - Delegaten , insbesondere die von
denselben für das verflosseneZahr eingelangten Berichte.
Zum Schluffe der Sitzung wurden neue Mitglieder
ausgenommen.

Die k. k - mährisch - schlesische Gesellschaft zur Be¬
förderung des Ackerbaues , der Natur - und Landeskunde,
hielt am i5 . May 182z ihre General - Versammlung im
k . k. Frauzens . Museum . ^

Am 6 . und 7 . May 182z fand in Wien in dem vonSr.
Majestät dem Kaiser allergnädigst dazu verwrlligten Loca¬
le , dem Vorhofe des k . k. Augartens , die von der hie¬
sigen k. k-LandwirthschaftS - Gesellschaft veranstaltete zwey-
te öffentliche Ausstellung von veredeltem Rind - und
Schafviehe Statt-

5 ) Preis  e.
Ss . Majestät der Kaiser haben die Frage über den

Bau einer neuen , dauerhaften , auf steinernen , mittelst
wasserdichter Kasten in den Strom versenkten Pfeilern,
unterhalb Nußdorf zu errichtenden Brücke (statt den
drey hölzernen Tabor - Brücken nächst Wien ) , dann über

die Art , wie die Kasten zur Versenkung der Pfeiler und
deren Versicherung gegen den Strom beschaffen seyn
sollen , zum Gegenstand einer Preisaufgabe zu bestim¬
men und für den am besten erkannten Entwurf einen
Preis von Ein tausend Gulden Metallmünze festzusehen
geruhet . Die auszuarbeitenden Projekte , zu welcher
Ausarbeitung Ausländer wie Inländer befugt sind , müs¬
sen 6 Monathe vom Tage der Kundmachung an ( also
bis 1 . December 1825 ) überreicht werden.

Se . k . k . Majestät , stets geneigt , jedes ausgezeich¬
nete Verdienst . welches auf das Wohl Allerhöchftihrer
Unterthanen Einfluß nimmt , väterlich zu belohnen , ha¬
ben laut Hofkanzley - Decret vom 24 . Jänner 1823 , für
das Jahr 1820 s ) den ersten Impfpreis mit 200 Gulden
dem Districtsarzte Johann Qhl , zu Piestmg ; d) den
zweyten mit i5o Gulden dem Kreisärzte im V . U . W - W . ,
Johann Sartori ; c) den dritten mit 100 Gulden dem
Kreiswundarzte , Heinrich Müller , zu Korneuburg , aller-
gnädigst zu verleihen geruhet.

Am '25 . März 1625 hatte an der hiesigen Akademie
der bildenden Künste die gewöhnliche Preisvertheilung
bey einer unter dem Vorsitze des Herrn Präses , Rudolph
Grafen v . Czernin , öffentlich gehaltenen akademischen
Rathsversammlung Statt.

Für das Jahr 1822 wurde der Reichliche Preis an
der k. k. Akademie der bildenden Künste für Historien¬
mahler pr . 4oo fl . ausgeschrieben.

Sonntag den 4 . August 1622 hatte auf der k. k.
Akademie der schönen Künste zu Venedig die gewöhnli¬
che Preisvertheilung Statt . Es wurde hierbey dem Pu¬
blicum die Beschauung der berühmten , von Sr . Majestät
unserm allergnädigsten Monarchen , dem erhabenen Be¬
schützer der Künste und Wissenschaften , aus dem Nach¬
lasse des Mahlers Dossi für die Akademie angekauften
Original - Zeichnungen der berühmtesten Mahler der
Welt gegönnt . ,

Am glorreichen Nahmensfeste Sr . Majestät unserS
allergnädigsten Kaisers wurde die alle Jahre gewöhnliche
Vertheilung der Dienstbothen - Prämien mit der diesem
Tage angemessenen Feyerlichkeit vorgenommen . Um
diese Prämien hatten 49 männliche und 210 weibliche
Diensibothen geworben . Aus den 269 Mitwerberu wur¬
den , nach den 'im allerhöchsten Patente vom r . May 1810
vorgezeichneten Directiv - Regeln , mit Rücksicht auf Al¬
ter , Leibesgebrechen , Dienstesbeschaffenhcit , Ausdauer
im Dienste ' und gute Sitten , die zehn würdigsten Dienst-
bothen gewählt , und jeder derselben mit dem Betrage
von i5o fl . C . M - betheilt.

Am 28 . October 1822 Hattein dem Herzog! . Savoy-
schen Damenstifte die feyerliche Vertheilung jener Prä¬
mien Statt , welche die Gesellschaft adelicher Frauen zur
Beförderung des Guten und Nützlichen jährlich zehn
vorzüglich verdienten Dienstbothen zu widmen pflegt.

Am io - October 1822 wurde in St . Pölten die
Vertheilung der für den Kreis O - W . W . alljährlich
bestimmten ' Prämien für die von Beschälern aus der
k . k . Militär - Beschälanstalt erzeugten schönsten Hengst¬
und Stutenfüllen vorgenommen.

Am 8 . October 1822 wurde zu Vöklabruck für den
Hausruckkreis , und am 28 . October zu Obernberg für
den JnnkreiS , die Vertheilung der alljährig bestimmten
Prämien für die von Beschälern aus der k. k . Militär-
Beschälanstalt erzeugten - zjährigen , schönsten Hengfl-
und Stutenfüllen vorgenommen.

Bey den im Jahre 1822 abgehaltenen Dienenzucht-
Prämien Vertheilnngen in sämmtlichen Kreisen von Mäh¬
ren und Schlesien sind 18 Bienenzüchtler rücksichtlich
der über den Winter erhaltenen Bienenstöcke mit
den höchsten Orts bewilligten Prämien betheilt worden.



6 ) M u s a e >i.
Am 14 . Juny 1825 haben Se . Majestät geruhet,

die Statuten des Musäums im Königreiche Böhmen zu
genehmigen.

Besondere Wis .senschaftöfächer.

i ) Theologie.
Bey Anton Schmid in Wien erschien eine Überse¬

tzung von des hochwürdigen Bischofs Ziegler katholischem
Glaubensprincipe . 1 fl . 3o kr . C . M.

Im Schulbücher - Verschleiß zu St . Anna in Wien
ist zu haben : Systematischer Religionsunterricht für Can-
didaten der Philosophie . 2 . Theil . Christl . Glaubenslehre-
2 fl . W . W.

In Preßburg erschien : Zeichen der Zeit , ein Bey-
trag zur Vereinigung der getrennten christlichen Con-
fesswnen , von Laurenz Hochenegger . 3 fl . 20 kr . W . W.

In Ungarn erschien : Y « llseresi rrlgurüiiüa guick
stutnrw orNliokiLa , auetore U . äoictauss ^ . i fl.
C . M.

Bey Franz Wimmer bekömmt man : Rede desHrn.
Grafen Joh - Fort . Zamboni , von der Nothwendigkeit,
die Leichtgläubigen vor den Kunstgriffen einiger neueren
Geologen zu warnen . 20 kr . C . M.

Bey ebendemselben ist die zweyte Auflage der ge¬
schätzten Pastoral - Anweisung zum akademischen Ge¬
brauche von Andre Reichenberger erschienen . 2 TheUe-
3 fl . C . M.

In Prag wurde eine neue Ausgabe veranstaltet von
der Linzer Monathsschrfft für Seelsorger . 28 Bände.
Pränumerationspreis auf 1 Band 1 fl . H5 kr. W . W.

2) Dtaatskunde.

Bey Pichler in Wien erschien von Constantin Slot¬
winski ) : O ? ol8rc26 cEiciscli i ckräelo w

itieiniclcini prröL . k . R Nokia iilorone . ( 11 fl.
W . W)

3 ) Gesetzkunde.

Bey Mösle in Wien ist zu haben - Jos . Kropat-
scheck Sammlung der politischen und Justizgesetze unter
Franz I . , herausgegeben von Goutta . 42 . Band . L fl.
4o kr. W . W.

Bey WaUiShausser in Wien wurde verlegt : Dey-
träge zur politischen Gesetzkunde un öfterr . Kaiserthum,
von Gf - Barth -Barthenheim . 3 . Band . 4 fl- 3o k- W . W.

Bey Mösle in Wien erschien : Dr . Joseph Ober¬
hauser , Darstellung der österr . Zollverfassung m ihrem
gegenwärtigen Zustande . 2 st . 48 kr . C . M.

Bey dem Verfasser F W . Klemmer in Wien , alter
Fleischmarkt Nr . 69S , ist erschienen : Allgemeiner Zoll¬
tarifs.

Das große Werk : Hübler , Militär -Ökonom e - Sy-
stem , hat der unternehmende Buchhändler Geistinger,
feinem Versprechen gemäß , glücklich vollendet . Im Prä¬
numerationswege kostet es 64 fl . C . M.

Das Handbuch der bis zum Jahre 1822 erflossenen,
und noch als Gesetze bestehenden Normal -Vorschriften des
Militär - Ökonomie - Systems , von Bundschuh , ist m 5
Bänden zu Prag erschienen . ( 12 fl . C - M .)

Eben so ist daselbst die Provinzial - Gesetzsammlung
des Königreichs Böhmen in 4 Bänden herausgekommen.
6 fl . 5 kr. C . M.
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Bey WalliShausser erschien : iDie Gesundheitö - Po¬

lizei) des österr . Kaiserstaates , von M . I . Fr . v . Kotz.
2 Bände . 12 fl . W . W.

Die zweyte Auflage von Scheidleins Commentar
über die bürgerl . und politischen Gesetze ist bey Mösle
erschienen . 8 fl . W . W.

Bey ebenderselben ist von Joseph Helfert erschienen:
Von der Erbauung , Erhaltung und Herstellung kirchli¬
cher Gebäude . 1 fl . C - M . ^

I . G . Megerle von Mühlfeld hat ein Handbuch für
alle k. k. , ständischen und städtischen Beamten rc . bey
Mösle herausgegeben.

Bey Mosle ist ferner zu haben : Kostezky praktische
Regeln zur Auslegung und Anwendung der Civil - , Cri-
minal - und politischen Gesetze. 2 fl . 40 kr.

Bey Traßler in Brünn erschien : Der Amtsschreiber
in allen Amts - , Gerichts - , Grundbuchs - und Wirth-
schafts - Rechnungs - Verrichtungen von Dom . Caspar.
2 Bände 12 fl . W . W.

Unter dem Titel : Der Commerzialstempel in Öster¬
reich , ist bey WalliShausser um 1 fl . 12 kr . W . W . ein
Werk zu haben , welches einen Auszug der darüber er¬
schienenen Verordnungen enthält.

4) Finanz - Wissenschaft.
Bey Schrämbl in Wien erschien : Die Staatspa-

piere der österr . Monarchie , i fl . W . W.

5 ) Rechtskunde.

Das kritische Handbuch des in den österr . Staaten
geltenden Wechselrechtes von Dr . und Prof . Wagner ist
bey Geistinger in Wien erschienen . 2 Bände . 4 fl . C . M.

Bey Mösle ist zu haben r Handbuch für Richter,
Advocaten und Justizbeamte von I . M . Edl . v . Zim¬
merl . 2 Theile . 6 . Auflage . 14 fl . W . W.

Von den Anfangsgründen des römischen Privat¬
rechtes , des Prof . Kaufmann , ist bey Geistinger auch
die 3 . Abtheilung des Qdligationen - RechtS erschienen.
4 fl . W . W.

Der erste Band von des Prof . Guftermanns Pri,
vatrechts - Prap -is ist bey Geistinger zu haben . 6 fl . W . W.

In Agram erschien : Illstitntiouos juris melNIiei stun-
garici , guas ovnsorigsit Ns . Nriovieü N Puol . 1 ff
24 kr . C. M.

Hr . Jos . Tausch hat in eigenem Verlage in Klagen-
furt sein Bergrecht des österr . Kaiserthums berausqeqe-
ben . 2 Theile . 3 fl . 20 kr. C . M.

Bey Eurich in Linz ist zu haben : Der Zehent nach
kanonischem und österr . Rechte , von P . O - v . Otten¬
thal . 1 , fl . 24 kr . C. M.

6) Geschichte.

Von der » Geschichte Wiens und seiner Denkwür.
digketten " , im Vereine mit mehreren Gelehrten und
Kunstfreunden , bearbeitet und herausgegeben durch den
Hofrath und Historiographen Freyherrn v . Hormayr , ist
das erste Heft am iS . Jänner 1823 , als zur anfänglich
bestimmten Frist erschienen , und die weitere Herausgabe
wird Heft für Hest in der Mitte jedes Monaths , oder
in Zwischenräumen von 6 zu 6 Wochen , pünktlich erfol¬
gen . Da diese Geschichte zugleich ein » bedeutendes Ku-
pftrwerk " werden soll , so mußte die Herausgabe heft-
weise geschehen , wie einst jene des » österreichischen Plu-
tarch " , ovschon es nicht immer leicht ist , die zweckmäßigen
Puncte des Abbrechens und des Überganges von einem
Hefte zum andern zu treffen . — Das Ganze umfaßt
»zwey Jahrgänge " , jeder Jahrgang 12 Hefte oder L
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Bände . Der erste Jahrgang ist der »eigentlichen Ge¬
schichte" dieser uralten , an die meisten großen Weltbege¬
benheiten geknüpften Kalserstadt geweiht , der zweyte
ihren » Denkwürdigkeiten " und der Geschichte einzelner
»Institute " und » Lommunitäten . " — Zu den » Kupfern,
Planen und Umrissen " wurden dieselben Künstler in An¬
spruch genommen , welche für die Prachtwerke Dibdins,
Alexander Labordes rc . gearbeitet haben , und als Richt¬
schnur ausgestellt , die Kupfer müßten , ohne flache Ma-
nierirung , genau nach den charakteristischen Unterschieden
der einzelnen Gegenstände aufgefaßt und wieder gege¬
ben werden . — Der Plan dieses Werkes , das zugleich
ein lange vermißter » Ehrenspiegel " der elastischen Erin¬
nerungen Wiens , und zugleich ein möglichst angeneh¬
mer und gründlicher » Wegweiser " durch seine reichen
Kunstschätze und bedeutungsvollen Denkmähler , das hier¬
mit populär seyn , und ein echtes Familien - und Natio¬
nalbuch werden sollte , geborh eine schwierige Mittelstraße
zwischen dem strengen Ernste einer bloß redenden , nicht
anschaulichen Geschlchtserzählung , und zwischen dem Gö¬
tzendienste bloßer Schaulust bey gehaltlosem Texte , wie
wir ihn in vielen der neuesten englischen und französi¬
schen Prachtwerke , pittoresken und bibliographischen
Reisen finden.

Bey Härter in Wien erschien : Taschenbuch für die
vaterländische Geschichte . Herausgegeben durch die Frey¬
herren w . Hormayr und Medniansky - 4 . Jahrgang.
12 fl . W . W.

Österreichs Handel von Franz Kurz , ist bey Haslin¬
ger in Linz herausgekommen . 5 fl . W . W.

Bey Carl Schaumburg erschien : Denkwürdigkei¬
ten aus dem Leben des Feldmarschalls Fürsten Carl zu
Schwarzenberg , von A . Prokesch . Z fl . C . M.

Der fünfte Band der Geschichte der Länder des
österr . Kaiserthumes von I . B . Schels , ist bey Heubner
in Wien herausgekommen . Pränumerations - Preis aller
5 Bände r6 fl . Zo kr . C . M.

Bey Schaumburg ist zu haben : Herzogs Joh . v.
Marlborough Leben und Denkwürdigkeiten von W . Coxe,
übersetzt von Fr . A . v . H . 6 Theile . iS fl . C . M.

Hr . Rath Hohler hat für die österr . Gymnasien
Abbildungen ariechischer und römischer Alterthümer nach
Antiken ( bisher 3 Heste ) bey Bauer in Wien herausge.
geben.

Die zweyte Abtheilung des 2 . Theiles von Appels
Repertorium zur Münzkunde erschien bey Mörschner
m Wien . ^

Bey Müller in Wien erschien : Mahlerische Darstel¬
lung der Haupt - 'und Residenzstadt Wien . Mit 4 Pla¬
nen . 6 fl . W . W-

Eine Beschreibung der Metropolitan -Kirche zu St.
Stephan in Wien , von Franz Ziska , ist bey CarlArm-
bruster erschienen . 1 fl . 3o kr . C . M.

Bey Anton Strauß in Wien ist eine Biographie des
Wesirs Ali Pascha von Janina , bearbeitet von C . Gra¬
fen Alcaini , herausgekommen . 2 fl . C - M.

Bey Traßler in Brünn erschien : Geschichten , Lehren
und Meinungen der religiösen Sekten der Juden , von
Peter Beer . 1 . Band . 2 fl . 24 kr . C . M.

Fried . Ludw . Zach . Werners letzte Lebenstage und
Testament ist bey Wallishauster zu haben . 48 kr . WW.

In Prag erschien : Das große Ordenswerk in 3
Abtheilungen . Jede Lieferung besteht aus 4 sein colorir-
ten Figuren und dem ausführlichem Texte . i6kr . C . M.

Bey Tendier in Wien sind » historische Unterhaltun¬
gen " von Franz Gräffer erschienen . 3 fl . W . W.

Beschreibung der Jubelfeyer des 5o . Dienstjahres
des Hrn . Salinen - Oberamtmannes Lenoble von Ed¬

lersberg , bey Wimmer in Wien für i5 kr . C . M . zu
haben.

7) Medici » .
Bey Gerold erschien : Beobachtungen und Abhand¬

lungen aus dem Gcbiethe der gesummten praktischen Heil¬
kunde , von österr . Ärzten . 3 . Band . 3 fl . 36 kr , C . M.

PH . C . HartmannZ Theorie der Krankheit , oder all¬
gemeine Pathologie , ist bey Gerold erschienen . 4 fl-
3o kr . C . M-

Bey Beck in Wien erschien : d Louis . Dar¬
stellung blutiger beillcüustleriscber Operationen , i . Th-
3. Aufi . 4 fl . Zo kr . C . M.

Bey Heubner ist zu haben : dpl -oiüsmi <le eognos-
cenclis et euranllis Debribns , ecliüit dlax . Ltoll . Düit . 2.
1 fl. Zo kr . C . M.

Ferner erschien daselbst : blililonbrenü institutlonos
yrseticoniellieue . ck' oinns 3 , coutinsns : cioctrinain cle le-
bribus.

Bey Widtmann in Prag erschien : Einige anatomi¬
sche Beobachtungen von Prof . Ilg . 1 fl . 3 » kr . W . W.

In Prag ist erschienen : Grundsätze der praktischen
Heilkunde , durch Krankheitsfälle erläutert . Zum Gebrau¬
che für Wundärzte . Von Dr . I . N . Bischofs . Erster
Band , die Fieber . 2 fl . 24 kr . C . M.

Bey Müller in Gratz erschien : Jos . Schallgrubers
Abhandlungen im Fache der Gerichts Arzneykunde . Mit
3 Figuren in Steindruck . 1 fl - i5 kr . C . M.

Der kenntnißreiche Brunnenarzt , Dr . Heidler , hat
bey Gerold herausgegeben : Marienbad , nach eigenen
Beobachtungen und Ansichten . Zwey Bande . 3 fl . i5kr.
C . M.

Der erste Theil des Handbuches der Hebammenkunst
von Thomas Lederer ist bey Armbruster erschienen - 2 fl.
C . M.

Bey Heubner ist zu haben : Handbuch der Geburts¬
hülfe für Hebammen , von Dr . El - Schwarzer . 2 fl.
3o kr . C . M.

Bey Aloys Doll ist herausgekommen : Dr . Justus
Arnemann vollständige Erlamerung der neuesten österr.
Pharmaeopöe vom Jahre 1820 , bearbeitet von Dr,
C . I . Meyer in 3 Bänden - 8 fl . C . M.

Das Therestenbad zu Untermeidling nächst Wien
und Schönbrunn , für Bade - und Trinkcurgäste von
Dr . Gerhard Schwarz , ist bey Mörschner und Jasper
erschienen , i fl . C . M.

6 ) Mathematik.

Bey I - B - Wallishauffer ist zu haben : Annalen der
k . k. Sternwarte in Wien . Nach dem Befehle 4or . Ma¬
jestät auf öffentliche Kosten heraüsgegeben von I . I.
Littrow , i - , 2 . , 3 . Theil ; zusammen 12 fl . C M.

Daselbst ist auch erschienen : Uber Höhenmessungen
mit dem Barometer , von I . I . Littrow , geheftet 2 fl.
W - W.

Von ebendemselben Verfasser ist bey Schaumburg
zu haben : Analntische Geometrie . 3 fl- 3o kr . C . M-

Der als gründlicher Lehrer geachtete Hr . G . Wink¬
ler hat bey Heubner herausgegeben : Praktische Anleitung
zum graphischen und geometrischen Tnanguliren mit
dem Meßtische . 2 fl 3o kr . C . M.

Die zweyte Auflage von dem Lehrbuche der Rechen¬
kunst und Algebra ist von dem oben besagten Verfasser
bey Heubner erschienen . 2 fl . i5 kr . C . M-

Von eben diesem Verfasser ist ferner bey Heubner
zu haben : Theoretisch praktische Anleitung zur Berg-
Situations - Zeichnung . 1 fl . Zo kr . C . M.



Bey Geistinger ist zu haben : Meteorologische Tafeln
über die Maße , Gewichte und Münzen verschiedener
Staaten re. von Prof . Salomon . 6 fl . W . W.

C . A . Freyherr v > Salis gab den 3 , und 4 . Band
von seinem Lehrouche der Mathematik für Milttärschu»
len und zum Selbstunterrichte , bey Heubner heraus.
3 fl . 24 ko C . M.

In Prag erschien : Hainz Klaber theoretisch prakti¬
sche Anweisung . 3 fl . 6 er . W . W.

Bey Gerold wurde verlegt : Anleitung zur Erler¬
nung der Rechenkunst von Petter . 2 fl . 40 kr . C . M.

9 ) Naturgeschichte.
Bey Traßler in Brünn ist erschienen : Nachrichten

von den kaiftrl . österr . Naturforschern in Brasilien , und
den Resultaten ihrer Betriebsamkeit , von Hrn . Carl v.
Schreiber ^ . 2 . Heft . 1 fl . 36 kr . C . M.

BeySchrämbl in Wien ijt der Supplementband zu
Dr . F . B . Vietz medicinisch - ökonom . technolog . Pflan¬
zen mit 100 Abbildungen erschienen . Der Band 12 fl.
C . M.

Das 2 . Heft der Holzpflanzen des österr . Kaiser¬
tums , von Leop- Trattinnik , ist bey Schaumburg erschie¬
nen . 1 fl . 36 kr . C . M.

In Prag erschien : Versuch einer allgemeinen Über¬
sicht der Nacurbeschaffenheit Böhmens , von Dlask.

,10 fl . W . W-
Bey Heubner ist zu haben : Oavis Agrostogrsytziss

(uitiguioris , «uotore Dr . ( l . L . llVuius . Z fl . 24 kr. C . M.

1 v) Technologie.

Bey A - Strauß in Wien erschien des 2 . Theils 2.
Band von des Hrn . v - Keeß Darstellung des Fabriks-
und Gewerbswesens des österr . Kaisertumes . 4 fl . C . M-

Heinrich Friedrich Hopf hat » Meinungen von der
Handelsfreyheit und dem Prohibitivsysteme " , bey Heub¬
ner herausgegeben . 1 fl . 3o kr . C . M.

Bey Gerold ist zu haben : Die Heitzung mit erwärm¬
ter Luft , durch eine neue Erfindung anwendbar gemacht,
von P . I . Meißner . Zweyte Auslage . 3 fl . C . M-

Bey Tendier wurde verlegt : Grundriß der Chemie
von Karmarsch . 7 fl . Zo kr . W . W.

Eine Übersetzung der Kunst , Damaszener Säbel zu
verfertigen , ist bey Traßler in Brünn , von Hirnschall
erschienen . 36 kr . C . M.

Bey Müller in Wien ist zu haben : Gartenverschö¬
nerungen oder Entwürfe zu geschmackvollen Gartenge¬
bäuden , vom Architekten Diringer . 20 fl . W . W.

Anweisungen zum Selbstunterrichte für Landmau-
rermeister rc . von Chambrez sind bey Traßler erschienen-
1 fl . C . M.

Bey Härter erschien : C . L - Müller , die neu erfun¬
dene Schreibmaschine . 20 kr . C . M.

Neues Lexicon von Spekulationen , ist ben Schön¬
feld in Prag erschienen . 2 fl . 24 kr . C . M.

Aus dem Archive für Geschichte,  Geographie rc.
wurde einzem abgedruckt und ist bey Gerold erschienen:
Die Stereotypie im österr . Kaiserstaate , von A . Rittig
v . Flammenstern . 20 kr. W . W.

ten Zeitschrift : Mitteilungen der mährisch - schlesischen
landwirtschaftlichen Gesellschaft .^ ^

Eine dritte verbesserte und vermehrte Auflage von
Leop . Trautmanns Versuch einer wissenschaftlichen An¬
leitung zum Studmm der Landwirthschaftslehre , in zwey
Bänden , ist im Verlage bey Heubner erschienen . 6 fi.
C - M.

Die zweyte Auflage des ersten Theiles von Joh.
Burgers Lehrbuch der Landwirtschaft ist bey Gerold
herausgekommen . 3 fl . 3o kr . C . M.

Bey dem Verfasser Prof . Schmidt in Wien (Wieden,
Favoricenstraße Nro . 170) erschien : Österreichs allaemeine
Vaumzucht , vierten Bandes i . Heft . 7 fl . C. M4

Bey Gerold ist zu haben : Aufruf an alle Herr¬
schafts - und Schäfereybesitzcr des österr . Kaisertumes,
die Begründung von Wollmärkten betreffend . 36 kr.
C . M.

Vom Pfarrer Pierwipfel ist in Grätz der Versuch
eines Leitfadens für Landleute , wie sie auf die wohlfeilste
und leichteste Art in kurzer Zeit viele Obstdäume pflan¬
zen , veredeln und ihre Fruchte benützen können , erschie¬
nen . 1 fl . i3 kr . W . W.

Bey Mörschner und Jasper ist zu haben : Die vor¬
teilhafteste Benützung der Milch , von I . Twamley.
Aus dem Englischen von K - Mayer . 2 fl . 45 kr . W . W-

Eine Abhandlung über den Anbau der Getreidesa¬
men von V . Ugazy ist bey Heubner erschienen . 1 fl.
3o kr . C . M.

Schönberger gab in Prag eine praktische Anleitung
zur Fasanenzucht heraus . 36 kr . C . M.

Bey Wallishausser wurde verlegt : Wichtiger Bey-
trag zu einer allgemeinen Ökonomie des Holzes von
Jos . Ritter von Lewenau . 48 kr . W . W.

Daselbst erschien auch : Mayer , Verfahren die Sahne
(Obers ) von der Milch abzusondern . 3o kr . W . W.

Töply hat in Prag einen Unterricht von derAnzucht,
Veredlung , Pflege und Wartung der Obstbäume her-
ausgegeben . 5c> kr . W - W.

Bey Hartleben in Pesch erschien die vierte Auflage
von Hellenthals Hülfsbuch für Weinbesitzer und Wein¬
händler . 3 fl . W . W-

i2 ) Statistik.
Bey Gerold erschien : Statistik der Militärgränze

von C . B . Ritter v . Hitzinger zweyten Theiles 2 . Ab¬
theilung.

Bey Hartleben in Pesty ist zu haben : Prof . Biestn-
gers vergleichende Darstellung der Grundmacht oder
Staatskräfte aller europ . Monarchien und Republiken.
4 Lieferungen . 5 fl . C . M.

In Ungarn erschien : Doiugeuüiuiu statigticse sgeois-
1i8 rsgui UuugLrige , guoä elaboravit Aut . k'gdtu-. 2 fl.
3o kr. W . W.

In der v - Hirschfeld ' schen Verlagsbuchhandlung ist
erschienen : Handbuch des „ Personalstandes von den
sämmtlichen Dominien in Österreich unter der Enns,
von Ignaz Peregrin Ainsrdl . 4 fl . -W . W.

i3 ) Geographie.
n ) Ökonomie.

Bey Leykam in Grätz wurde gedruckt : Verhandlun¬
gen und Aufsätze der k . k. Landwirthschafts - Gesellschaft in
Steyermark - 8 Hefte . 8 st . 24 kr. C - M-

Bey Traßler in Brünn erschien der zweyte Band
der für Landwitthe hochwichtigen und vielfach interessan-

Bey Anton Doll ist erschienen : Handbuch füLL ^ei-
sende in dem österr . Kaiserstaate von R . Edl . v . Jenny.
5 fl . C . M.

Von Galletti ' s geographischem Wörterbuche ist die
dritte Auflage in 3 Bänden bey Hartleben m Pesch er¬
schienen . i5 fi . W . W.

Bey Franz Wimmer ist zu haben : Faßliche Anwei-
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sung zur Setbstverfertigung des Erd - und Himmels¬
globus . Von Johann Giftschütz . 56 kr . 6 - M.

Ein geographisch - statistisch - politisch - militärisches
Erinnerungs -Büchlein ist von I . G . Corner Hey Wigand
m Caschau herausgekommen . 24 kr . C - M . Auch in fran¬
zösischer Sprache .'

Bey Haas in Wien war in Commission : Europäi¬
sches Panorama , Vas seither seinen Titel m : « Zwanzig
Ansichten von Städten mit ihren Beschreibungen " um¬
geändert hat , und nun Hey Wigand m Caschau zu ha¬
ben ist.

ist ) Topographie.

Topographisches Post - Lexikon . ZweyteS Supplement,
welches das Königreich Dalmatien enthält , von Chri¬
stian ' Crusius.

In Gratz erschien der 3 , und 4 . Theil des Historisch¬
topograph . Lexikons von EaclSchmutz .Ladenpr . 12 st . C . M.

Von ebendemselben Verfasser ist auch eine orogra-
phisch - hydrographische Karte des Herzogthums Sceyer-
mark in Gratz erschienen . 1 fl . 20 kr . C . M.

Die sechste , verbesserte und vermehrte Auflage von
Joh . Pezzl 's neuester Beschreibung von Wien ist bey C.
Armbruster zu haben . 5 fl . C . M.

In Preßburg erschien : Preßburg und feine Umge¬
bungen von Paul v . BalluS 5 fl . 3o kr . W . W . -

In Carlsbad kam heraus : Kaiser Carlsbad im 1 . 1822
von Stöhr . Eine neue Auflage 5 fl . W - W.

Ein militärisch - topographischer Plan von Prag mit
seinen Umgebungen von B . le Roy ist in Prag erschie¬
nen : st fl . ' E . M.

i5 ) Länderkunde.
Bey Hartleben in Pesch erschien : dis Fortsetzung

der Miniaturgemälde aus der Länder - und Völkerkunde,
enthaltend : die Nordpolarländer , 3 Bändcheu ; die
Schweiz , 3 Bändchen ; das Königreich Böhmen , 3
Bändchen ; Persien , 3 Bändchen ; das Bändchen zu
1 fl . C . M.

Bey Traßler in Brünn erschien der i . und 2 . Band
von Kuffners Artemidor im Reiche der Römer . Was der
Anacharst 's für Griechenland , soll der Artemidor für Rom
werden . Der Band 5 fl . C . M-

Die Lander und Völkermerkwürdigkeiten der österr.
Vorzeit und Mitwelt sind in Wien bey Grund erschie¬
nen . 6 fl . W . W.

F . Reil hat bey Traßler in Brünn ein Tagebuch
für Freunde österr . Gegenden unter dem Titel : Der
Wanderer imWaldviertel herausgegeben , ifl . 24kr . W . W

16 ) Schone Literat  u r.

Von Franz Grillparzer , dieser Zierde der Österr.
Literatur , erschien bey Wallishausser das dramatische
Gedicht : das goldene Vließ , m 3Abtheilungen . 6 fl . W - W.

Von demselben Verfasser ist die Ahnfrau , Trauer¬
spiel in 'fünf Aufzügen bey Wallishausser wieder in einer
Neuen Ausgabe gedruckt worden . 2 fl . 3o kr . W . W.

Von unserem heitern Dichter I . F . Castelli erschien
das 4 . Bändchenseiner beliebten poetischen Kleinigkeiten.
4 fl. W . W.

VLn Ebendemselben erschien in Leipzig ein neues
Taschenbuch : Huldigung der Frauen . 2 fl . C . M.

Bey Anton Doll wurde verlegt : Juwslenschnüre
Abul - Maanis , d . i . Bruchstücke eines unbekannten
persischen Dichters , gesammelt und übersetzt durch Herrn
Jos . v . Hammer.

Bey Wallishausser erschien : MemnonL Dreyklang
von Jos . v . Hammer . 5 fl , W . W . ..

In Prag erschien : Vorlesungen über die 'Ästhetik
von Damböck , herausgegeben von Hanslick . r - Thell  mit
Pränumeration auf den 2 . Theil 10 fl . W . W.

Bey Traßler in Brünn ist zu haben : Der kleine
Phantasus , Erzählungen und Gespräche von W . A - Gerle.
2 Bände 3 fl . C . M.

Bey Grund erschien : WaS nützt uns schöne Kunst
im gemeinen Leben ? 18 kr . C . M.

Bey Traßler in Brünn ist herausgekommen : Licht-
und Schattengemählde von M . Freyinn von Callot.
1 fl . C . M.

Der thätige Professor Ramstein in Prag gibt
eine französisch und deutsche Theater -Bibliothek heraus,
wovon bisher d <r 1 , und 2 . Band erschienen ist . 3 fl . 3o kr

Bey Gerold lst zu haben : Brachmann Louise, roman¬
tische Blätter , als 2 . Theil der romantischen Blürhen.
1 fl . C.

Bey Traßler in Brünn sind herausgekommen : Er,
Zahlungen von M . Freyinn von Zay . 2 fl . C . M.

Lindau ' s Erzählungen , 1 Thl . 1 fl . 3c> kr . C . M . ,
und Kanne , die Spinncrinn am Kreuze . 4o kr . C . M-

Bey Tendier und v . Manstein ist erschienen : Ceres.
Originalien für Zerstreuung und Kunstgenuß . Erster
Theil von Gräffer , st fl . W . W-

Bey BeÄ erschien : ^ ose^ ^ iLeNLnivlelle -^ oclo !' . Eine
biographische Skizze , herausgegeben von Carl Unger.
24 'kr. C . M . . .

Bey Harrleben in Pesty erschien : von Holbein neue¬
stes Theater : Nro . III . die bezähmte Widerspenstige.
1 fl . 4c> kr . W . W . ; Nr . IV . das Alpenröslein , das Pa¬
tent und Shawl . 2 fl . W . W . ,

Bey Tendler ist herausgekommen : Lembert a. a !chen-
buch für Schauspieler und Schauspielfreunde , auf das
Jahr 1823 . 6 fl . W . W . ,

Bey Traßler in Brünn erschienen : Don Carnzales.
Lustspiel in vier Aufzügen . Nach einer Novelle des Cer¬
vantes von Rosalia v . Collin . 48 kr . C - M . — Hermione
die Braut der Unterwelt , pathetisches Trauerspiel m
5 Abtheilungen - Von Ziegler 3o kr . C . M-

Bey Wallishausser erschien die romantische Oper:
Libussa , von Bernard i fl . i3 kr . W . W.

Bey Traßler in Brünn ist erschienen : Die Schöne
und die Häßliche , ein Original - Lustspiel in 4 Asten von
Ziegler . 4o kr. CM - . , ,

Bey Eurich in Lin ; erschien : Die Heirath durch die
Broschüre von F . I . Hadatsch . 1 fl . 3o kr . C - M.

Bey Mausberger erschien : Die Gunst der Kleinen ,
oder die Hintertreppe , Lustspiel in 1 Aufzuge , frey nach
dem Französischen bearbeitet von F . Rosenau . 1 fl . W . W -,

Bey Pichler in Wien ist zu haben : Die Fee aus
Frankreich , Zauberspiel in 2 Acten von Meisl , 1 fl . W . W.

Bey Otto Wigand in Kaschau erschien : Eifersucht
und Treue , oder der Todesring , von Dr . F - Rittler-
2 Bände , 5 fl . W . W-

Bey Tendler erschien : Novellen , von Franz Maria
Nell , r fl . 12 kr.

Bey Mösle ist zu haben : Knospen , von A . C - Ro-
setti . 1 fl . 20 kr. C . M.

Bey Haas in Wien ist zu bekommen : Der 42fte
Band derUnterhaltungS -Bibliothek : Ludwig undLidwina.
2 fl. 3o kr . W . W.

Bey Hartleben in Pesth erschien : Kleiner poetischer
Handapparat von F - E . Fergar . 2 fl . — Dann von dem
nahmlichen Verfasser : Kunst in jwey Stunden ein Dich¬
ter zu werden . 2 fl . W . W.
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» 7) S p rach kund  e.

Der gelehrte Professor Oberleitner gab bey Schmid
jn Wien heraus : ^ vacki -rlicuts lillguac »rsbics « . 2 Ü . 6  Kl.

Bey Bauer in Wien ist herausgekommen : Liklio-
«Kcc » sclect » etc . ^ nctornm laüiioruM , ysrs 2 . eolltiu <;u8 :
Kl . ,4 . Mnrcti Lgi8tolr >8 selecta » in nsuin ynblicum eäitas
ad L Vst . « odler . 2 st.

Bey Calve m Prag ist zu haben : t ^our « 6 e I îiters-
Inre ei ckc Moral , vn reeneil etc . yar M . dloel et äe la
Istace , deutsch von Ramstein . Erster Band 2 fl . C - M.

Bey Ebendemselben erschien r Sommers kleines Ver-
deutschungswvrterbuch . i fl . 3 c> kr . C . M-

Bey 'B . PH . Bauer ist neu erschienen r Joseph v.
Marton ' S deutsch - ungarisch - lateinisches Lexikon, i . Band
(A —I ) , 2 Band (K—Z) . Pränumerations - Preis für beyde
Bande 6 fl . C . M,

Bey Anton Doll erschien : Kurzgefaßte neugriechische
Sprachlehre von Bojadschi . 2 fl . W . W-

Landau gab in Prag : Geist und Sprache der He,
bräer heraus . 2 fl . E . M-

BeyWallisbausser erschien rGründlicheLehre verdeut¬
schen Rechtschreibung von Fr . Th . Hirsch. 2 fl . iS kr. W . W.

Bey Mösle ist zu bekommen : I . C . Adelungs klei¬
nes Wörterbuch der deutschen Sprache , von Franz Leop.
Schmiedel . 2 Bände 7 fl . C - M.

Von Fr . A' . Sperl ist bey Wimmer in Wien eine
Auswahl schicklicher Stoffe zum Dictiren und zu Vor¬
schriften erschienen . 20 kr . C . M.

Bey Schrämdl ist erschienen : Historisches Magazin
für Verstand und Her ; von Joh . Cerrachi . 48 kr. C . M.

Der Kaufmann in der Schreibstube re. ist bey Wim¬
mer zu haben , r fl. 25 kr . C . M.

16) E r z i e h u n g sfch r i ft e n.

Bey Anton Doll ist erschienen : Der Rathgeber bey
dem in den k. k . öfterr . Staaten gesetzlich cingeführten
Miederhohlungsunrerrichte , von Joh . Mich - Leonhard.
r fl . W . W.

Bey Grund erschien : Uber Mädchen - Erziehung , von
Fenelon . 2st kr . C - M»

Das k. k . Taubstummen - Institut in Wien , dessen
Entstehung , Erweiterung und gegenwärtiger Zustand,
von Michael Venus , ist bey Strauß in Wien zu haben.
1 fl . W . W.

Zipser ' s Lesebuch zum Gebrauche in Töchterschulen,
bekommt man bey Wigand in Caschau . 2 fl . 45 kr . W . W-

Bey Kaiser in Gratz «st erschienen : Die Schönschrei-
bekunst . Dargestellt in >2 lithographirten Tafeln , von
Franz Petter . 5 fl . W . W.

19) Jugen dfchrift en.
Von dem beliebten Jugendschriftsteller Chimani sind

ben Grund erschienen : Anmulhige Geschichten für Kin¬
der re . 46 kr . W W-

Bey Leopold Grund ist erschienen : Beyspiel und Lehre
von Chimani 18 kr C . M.

Bey Wigand in Caschau «st zu haben : Pwhsch »Adolph
und Wilhelm ." 2 fl . W . W

,BP Grund ward verlest : Mattulik , theoretsch-
pkaknlche Anweisung zur Kopfrechnung 2 fl . W . W.

Bey Ferstl in Gratz erschien : L sebuch für die der
Schul , entwachsene Jugend , r fl. r 5 kr . W . W.

20) K i n d e r sch r i fle n.
Bey Müller , Kunsthändler stn Wien , bekömmt man r

der kleine Mußedieb , eine Sammlung von Gesellschafts¬
spielen , von A - Sturm . 5 fl - W - W.

Bey Leopold Grund in Wien erschien : Uber den
Umgang mit Kindern , von Ewald - s fl . W . W.

21 ) Katholische Erbauungsbücher.
Bey Grund erschien : Anrede des hochwürdigsten

Weihbischofts Math . P . Steindl bey der Einführung Sr.
Hochs . Gnaden des Herrn Fürst ErzbischofeS Leopold Ma¬
ximilian aus den Grafen von Firmian - 20 kr . C - M.

Soun - und festtägliche Predigten von I . M - Leon¬
hard sind bey Anton Doll zu haben . 4 fl . M . W.

In der k- k- priv . Buchdruckerey der P . P - Mechi-
taristen in Wien ist erschienen : Ln ^ elberti Lluykel , ckstco-
logi k' ribui ' Acrisis , 8cyt «>ir> ksglnii l^ocuiteutislcs , pkua-
yhrAsibllogise » et. Lxyositionek ' rosiiicit illusti -ati . 2Ü .V/ .^V^

Bey Volke in Wien erschien : Balsaminen , ein Ta¬
schenbuch für «8 r2 von I . E . Veith (dem Redemtoristen-
Priester ) . 6 fl . 40 kr . W . W.

Bey Riedl in Wien ist herausgekommen : Ua voi« stu
sslut yar l 'shhe 8src »N c!s

Bey Haas ist erschienen -un Bcvethbuch von P . Sil¬
bert : Geheiligt werde dein Nähme , r fl . 2 o kr.

Der fruchtbare Ervauungss .'i nttsteller Hr Silbert
hat den .. Theotimus des Franz v - Lales >n einer gelun¬
genen Übersetzung , m München hcrausgegeben . DwleS
Werk ist bey Tendier rc. i-n Wien für 5 fl . «5 kr . der
erste Band zu haben.

Bey Wallisbaoffer ist erschienen : Trost 'der Klein»
müthigen von Ludwig von Blosius . Mit einer Vorrede
von Johannes Madlener , deutsch herausgegeben von
Georg Passy , i fl . 6 kr . W . W.

Bey Aloys Doll erschien : Christkatholftche Hau -Spo-
stille von Anton Röckl . 2 . A «rflage in 2 Bänden 1 fl . C . M.

Die 2 . Auflage von Jcns Predigten , die Alle ver¬
stehen und die Meisten brauchen können , ist in SalzburS
herausgekommen . 2 Bände . 2 fl . 45 kr . E - M.

Bey Wimmer erschien der 4 - Band von Laurenz
Scupuli 's geistlichem Kampfe , überseht von Silbert . 2 fl.
3 o kr . W . W . Pranumerations -Prers.

Bey Geistinger erschien : Kumpfhofer Predigten auf
alle Sonn - nnd Festtage des Jahrs , 2 Bände 4 fl.
4o kr. W . W.

Der fruchtbare Volksredner Herrmann gab seine
Frühpredigten auf alle Sonntage des ganzen Jahres
bey Widmann in Prag heraus . 1 , und 2. Jahrshälfte
4 fl . W . W.

In Prag erschien : Kürzere Kanzelvorträge auf alle
Sonntage eines ganzen Jahres , von M . C . Herrmann^
4 . Jahrgang in 2' Tbeilen . 2 fl . 2o kr . W . W.

Bey Friedrich Volke ist erschienen : Denkbüchleirr
vom Leiden Christl für die Tage der sieben Fastenwo¬
chen. Zusammengestellt von Joh . Emanuel Veith . 1 fft
24 kr- W . W.

Bey Joseph Riedl erschien : Andacht zum heil. Jo¬
seph . - fl. W . W.

Bey C . F . Wigand in Preßburg ist eine christliche
Hauspostille , oder Predig en über d«e Sonn - und Fest¬
tags Evangelien des ganzen Jahres , von Michael v-
Ugroczy herausgekommen 2 st . C M.

Sämeioers Predigten , i- erausqegeben von Kunitz,
sind in Prag erschienen 2 fl . i 5 kr W . W.

Bey Wimmer ist zu haben : Andenken für dieVerstorr
»Ä-



denen . Nach dem „ OlliLio cktckunotorum, Zo kr . W . W-
Eine brauchbare Übersetzung.

Der Hinblick auf den leidenden Jesus von Jas . Lutz-
Mann , ist bey Kupfer ersch -cnen 2 st. W . W.

Die Predigt des P . Pasqual Skerbinz von der
Würde des Chnstenthums ist bey Wimmer um 20 kr.
zu haben.

Bey Wimmer erschien : Die zweyhundertjährige Ju-
belfeyer der Kirche und des Klosters der Lapuzinec 'ftn
Wien . Mit einem Titelkupfer . 12 kr.

Bey Mausberger in Wren erschienen bey Gelegen;
heit der Jubelfeyer der P . P . Capuzine ? : Zuvelpredigt,
Zo kr . W . W . — Zängerle ' s Rede 20 kr . W . W . ; P.
Franz Predigt , » r kr . W . W.

Mausberger gab heraus : Kurze Darstellung der
Gründung uns Erhaltung des Capuziner - Klosters in
Wien rc . 40 kr . W . W.

In Klagenfurt erschien : die würdige deutsche Haus¬
frau , von Eigl . 1 fl - 6 kr . C . M.

Bey Haslinger in Lin ; erschien : Samenkörner des
Christenthums von Pillwein . 2 fl . Zo kr . W . W.

Der beliebte Domprediger I . N . Krauß in Gratz
gab seine in der Domkirche daselbst gehaltenen Fasten«
predigten bey Ferstl in Gratz heraus , i fl . W . W.

22) Protestantische E r b a u un g s s ch r i ft e n.
Bey AntonPichler ist erschienen : Gebcthbuch für evan¬

gelische Christen , von August Wimmer . 1 fl . 20 kr , C . M.
Bey Heubner in Wien erschien : Gebethbuch für den

evangel - Bürger und Landmann , von Glatz . 46 . C . M.

23 ) Kunst.
Bey Traßler in Brünn wurde die Seidenmahle-

rinn , ein Taschenbüchlem für Damen , herausgegeben,
ro k. C- M.

24 ) Kalligraphie.
Bey Steiner sind ganz neu zu haben : Wiener Ori¬

ginal - Musterblätter eines großen liegend und ste¬
hend verzogenen Alphabetes in 20 Blattern . Von An¬
dreas Müller , so fl . W . W.

25 ) Böhmische Literatur.
M . I . Sychra gab bey Widtmann in Prag heraus :

Versuch einer böhmischen Phraseologie.
26) P 0 h l ni s ch e Sprache.

Bey Schrämbl in Wien erschien : Unterricht in der
pohlnischen Sprache , von Kranz Trcka von Humpolen.
27 kr . C . M.

27) Hebräische Sprache.
Oearüoui luotiäian « per uso ckegli Ldrei

8paguoli e portvgstesi cks 8slomc >ue kioreutiuc ». Bet)
Schmid in Wien » fl . C . M.

26) Spiele.
Bey Müller in Wien ist zu haben : Physiognomi-

sches Srlhouetren Cadmet . 4 fl . W - W . , und die Braut¬
leute , ein Gesellschaftsspiel , 7 fl . W - W.

29 ) Militärische Schriften.
In Wien erschien : Fr . v . Werklein , Untersuchungen

über den Dienst des Generalstabes , mit iZ Tabellen und
4 Steindrucktafeln . 7 fl . C . M.

Zo ) Vermischte Schriften.

Bey Mayer in Wien erschien : Schlegels sämmt-
lrche Werke 4 . Bd . 2 fl . Zo kr . C . M.

Von ebendenselben Ver asser ; st Hey Wallis hausier
das sechste Hcsc der Zeitschrift Eoncordia erschienen.

Der um Steyermark hochverdiente Carl Schmutz
hat sein historisch - topographisches Lexikon von Steyer-
Marc in 4 Theilen beendigt . Alle 4 Bände IO fl . C - M.

Bey Kienreich in Grätz erschien : Praktische Darstel-
lung ^ der verschirdenen Herrschaften m Beziehung auf
die Staatsverwaltung , ihre Beamten und Unterthanen
im politischen Fache in der Provinz Steyermark und
Karntben , von Johann Tschmkowitz . 4 Bände , jeder
Band 2 fl . E . M.

Die bey Anton Doll erscheinende Bibliothek der
Humanitäts - Wissenschaften wurde fortgesetzt . Bisher sind
davon 2v Lieferungen erschienen . Eine Lief , kostet r fl C . M.

Bey Wimm r in Wien ist erschienen : Der Privat-
Secn cär von Giftschütz , Zo Bogen stark , um 2 fl . C M.

Bey Mösle erschien : Die wechselseitige Brandscha¬
den -- Versicherungsanstalt , aus dem doppelten Gesichts-
punete des Staates und der Religion . Zo kr . C . M.

Die vierzehnte Auflage des vollständigen Land - Advo,
caten ist bey Gastl in Brünn erschienen , 5 fl . W . W.

Von Caspar Müller ist ein Versuch einer theoretisch¬
praktischen Anleitung zur Errichtung und Behandlung
der Amts Registraturen in Gratz erschienen , r fl . W - W.

Bey Mörschner und Jasper ist zu haben : Anleitung
zur Errichtung der Registraturen und Archive von Ain-
sidl . 24 kr . C . M.

E . Gf . v . Csaky hat eine Menschenkunde in Bruch¬
stücken bey Otto Wigand in Caschau herausgegeben.

Gegenstände und Begebcnhciten von Rainold . In fort¬
laufenden Bänden.

Romanrische Denksteine von A . F . Rittgräff sind bey
Tendler rc . erschienen l» fl . W . W.

Bey Haas in Wim ist eme Anleitung zum edlen
Piquetspicl von Heinrich Stich herausgekommen . r fl.
Zo kr . W . W.

In Pesty erschien die 2 . Auflage des Pcsther Kock-
Huches. 5 fl . 45 kr . W . W.

Schöne Künste.

Musik.
Das dritte große Concert für die Guitarre mit Be¬

gleitung des ganzen Orchesters , componirt von Giuliani,
instruw . ' Ntirt von Hummel , ist bey Cappi und Diabelli
für i2 fl . W . W . zu haben . Die Variationen für die
Guitarre daraus allein i fl. , und die Polonaise für
L Guitarren 2 fl . W . W.

Bey Cappi und Diabelli erschien : Großes Concert
für das Pianoforte mtt Begleitung des Orchesters von
C. C erny 28 Werk 14 fl . W . W - , und

8soollcl lloucliuc - pour 1e WcmokortL Söul par Lirsru ^ .
Oev . Zo . 2 st. W BW.

Bey S - A . Steiner ist erschienen : Concertino für
Pianoforte mit Begleitung von 2 Violinen , Viola und
V >olonc . ll , nebst einigen Blasinstrumenten all libitum,
von Hieron . Payer . 79 . Werk 5 fl W . W.

Eben da erschien von ebendemselbenVerfaffer : Con-



eertino ( in 6 ) für die Orgel , mit Begleitung von 2 Vio¬
linen , Viola , Baß . 2 Clarinetten , 2 Trompeten und
Pauken . 5 fl- W . W.

Bey Math . Artaria ist zu haben : 8onate your 1«
piauosorte avee aecomy. st 'un V i »Ion yar Ign . Vssma ^er.
2 st . 45 k .r . W . W.

Bey Johann Cappi ist zu haben : Drey Sonatinen
für da - Pianoforte zu T Hände , verfaßt von G - Rieger.
i » . Werk Nro . 1 , 1 fl . 3o kr . W - W . — detto Nro . 2,
i fl . Zo kr. W - W - — Detto Nro . Z, 2 fl . W . W.

Von Hummel ist ein neues großes Quintett für das
Pianoforte , Violin , Viola , und Eontrabaß bey Stei«
ner erschienen . 67 . Werk , io fl . W . W.

Eben da erschien von Conradin Kreutzer : Großes
Quartett für Pianoforte , Violine , Viola und Violon-
cell . 7 st > W . W.

Bey Sauer und Leidesdorf ist herausgekommen:
Premier kyiatuor brillant your 2 Violons , ^.lto , Vio-

loneell , yar P . llansa . Oeuv. 6 . H st . Zo k.r . VV . W.
Polonaise brillante your le Pianosorte ä trois maius yar

Leistesstors . Oeuv 1Z6 . 2 11.
Leveries your le pianosorte , oomy . yar Leistesstors.

Oenv. >43 . wertes Oab . 2 st . W . W.
Notturno n Z voci eon aceomy. sti Oembalo yar Leistes¬

stors. Oy . 142 - 1 kl. 45 kr . W . W.
Im litbographischen Institute ist erschienen : Gro¬

ßes Septett für Pianoforre , Guitarre , Flöte , 2 Violi¬
nen , Alt undViotonceU von Joseph Ieckl . 3 fl. 45 kr . W . W.

Bey S . A . Steiner ist zu haben : Erstes Trio für
Pianoforte , Violine und Violoncell , von Joseph May¬
seder . 34. Werk . 5 fl . C . M.

Bey Cappi erschien : Brio your l» pianosorte , Vio-
lon et Viola , comy . yar llos . pan ^ . 4 st. W . ^v.

Alex . Pössinger hat den Freyschühen von Weber
als Duett , für 2 Violinen und eben so für 2 Flöten ein¬
gerichtet, bey Weigl in Wien herausgegeben . Jede Ab-
thsilung 3 fl . W . M.

Bey S . A . Steiner hat Carl Czerny ein Duo für
das Pianofocre auf 4 Hände herausgegeben . 3 fl . C . M.

Worzischek ' s Fantasie für das Pianosorte ist bey
Artaria erschienen . Oy 12 . 2 fl . W . W.

Bey Weigl sind erschienen : Lantaisie et Variation»
yoiir le pianosorte yar ll . p . Pixis , Oeuv . 52 . Prix 2 st . —
Lantairie et pot -yourri your pianosorte et Violon , com-
yose yar ll . p . Pixis . Oenv. 4 Z - Prix 3 st.

Bey Cappi und Diabelli erschien : Lsntaisie your le
pianosorte ysr Lrancois 8cbubert . Oeuv. i 5 . Pr . H st . W .W.

Ben Steiner ist zu haben : Polonaise your le piano¬
sorte a 4 nisin» yar llos . 0 ?ern^ . Oenv- 24 . 1 st . 3o kr . W . W.

Bey Artaria erschienen : Vier Polonaisen für das
Pianosorte von I . N . Grafen von Trautmannsdorf.
1 fl . W . W . ; und Introstuction et Polonaise your le
pianokorte yar p . 8 . Lur ? . 1 st . i5 k.r . W . VV.

Ludw- van Beethoven hat bey Cappi und Diabelli:
33 Veränderungen über einen Walzer für das Piano¬
sorte berausge eben . 120. Werk. 5 fl . 30 kr . W . W-

Bey Steiner kam heraus : Variations suivies st'une
Polonaise your le Pianosorte , eornyoseesyar l'Vbbe Oe-
linek Oeuv. io5 . 2 st . W . W . ; Und Variations suivies st 'une
8ieilienne, oomy . yar le meme . Oeuv . ie6 ist. 3ok.r . W W.

Bey Job - Cappi sind verlegt : Variation« brillante»
eornyosees yar Antoine Halm . Z st . iö Kn VV. W.

Bey Mollo ist erschienen : Varianonen für das Pia¬
noforte übe - die beliebte Arie von Roisini . la yartenra,
componirt von H . Payer . 2 fl . W . W . — Yuatuor your
2 Violons , Vlto et Violoncelloysr ll . Lansler . Oy 35 . 5 st.
W . M . — Variationen über die beliebte Arie : Dido an
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Alexis , für das Pianoforte von I . C . Tobiaschek . i fl.
45 kr . W . W.

Bey Cappi und Diabelli sind erschienen : Variations
your le Pianotorte seul in O , sur le sextuor cle Lossini.
Oomy . yar st . 0 ?ern^ . Oenv. 2i . i st . Zo br . W . W . —
Variations your Pianosorte seul in p , sur le guatuor tav.
cle Lossiui , oomy . yar ll . Orern^ . Oeuv . 22 . i st . 3o br.
W . W . — Variations your le Pianosorte seul in O , yar
ll . Orern^ . Oeuv. 23 . 1 st . Zo br . W . W.

In der Weigelschen Kunsthandlung kam heraus r
Variation« your le Pianosorte sur la Oavatine «le Lossini,
ysr Leoyolstiue Llabetba . 2 st . W . W.

Gelinek gab bey Steiner über einen Walzer von
Wilde Variationen für das Pianoforte heraus . 1 fl.
Zo kr . W . W.

Bey Cappi und Diabelli erschienen : Imyromytu » »u
Variations brillantes sur leOotillon tavori stustallst : Vrsena ;
yar O? orn^ . Oeuv. 36 . 1 st . Zo br . W . W . ; dann daS
beliebte Rolandslied von Kanne.- ifl . W . W.

Bey Sauer und Leidesdorf sind erschienen : Varia-

Leistesstorl. Oeuv. i 5 i - 1 ü . Zo kr . VV . VV.
Bey Ant. Paterno in Wien erschien : Variationen

für die Violine von Jos . Stadler . 2 fl . 5o kr. W . W - —
Sechs Waldländler , comp , für das Pianoforte von St.
Steyrer . 1 fl . W . W.

Bey Weigl kam heraus : Variation« your le Piano¬
sorte sur Lallemsnsts savorite stu Lallet ^ rseue , oomy . yar
lleroms paver . Oeuv. y2 . 1 st . i 5 kr . W . W.

Fr . Schoberlechner gab bey Sauer und Leidesdorf:
Oranstes Variations your le Pianosorts heraus . Oeuv. 46-
10 ü . W . W.

Eben da erschien : Variation» brillantes yar Leiäes-
stors. Oeuv. 147 - 2 ü . W . W.

Bey Artaria ist zu haben : Variation» brillantes your
la Ouitarre seul , ou avec aceoiny. st 'une »eeonste Ouitarre
ysr p . 8yina . Z st . W . W.

Eben da ist herausgekommen : Variationen Überdas
Volkslied : Gott erhalte Franz den Kaiser , für s Violinen,
Viola und Violoncello . Von Ritter von Mitscha 2 fl.
i 5 kr . W . W.

Ferner ist daselbst zu haben : Variation» brillante»
your la Ouitarre , yar llo ». ste lleebl. 1 st . Zo br . Wi W.

Bey Paterno bekömmt man : Variationen über das
beliebte Thema : Ja nur ein Kaiserstadt, ja nur ein Wien,
von C . Stein . 44 - Werk. 1 fl . 3 » kr.

Bey Sauer und Leidesdorf erschienen r ^ sta ^io et
Lonstesu brillant your le Violon, avee aeoomy . ste Piano¬
sorte, yar l . Nässester . 2 st . VV. W . — Lonsteau your ls
kianotorte sur un tbeine eoossais yar k'erst . Lies . Oy.
102 . 1 st . 3o kr . W . W.

Bey Peter Mechetti erschien : Lonsto your l« Violon
yrineiyal avee aeeoiny. st ' un seeonst Violon, ^lto, Violon-
celle , yar st . ll . Worrisel >ek . Oy . 11 . 3 st . i 5 kr.

I . P . Pixis gab bey Steiner heraus : Les ebarrn-e»
ste Vienne , ronsteau brillant yo-ur le pisnosorte . Oeuv . 48.
2 st - W . W.

Bey Sauer und Leidesdorf erschien : Oranst Lousteau
brillant voinyose yar Leistesstors Oeuv . »41 . 4 L - Vzs . ^V . ;
dann : llonnnags aux Oanies . 8uite stes Lonsteaux sur
stes tbeines favoris . 1 Oaliier Premier Lousteau , yar M . ll.
Leistesstors . Oeuv- 142. Pixis t ü . Zo kr . W . VV.

Bey Mollo sind e - schienen : La Parten? » en forme
ste Lonsto your le Pianosorte yar Obarles 8tein . Oy 42.
1 st . 45 k.r . W . W . — La LenstresseLonsto , your le piano—
sorte ysr 8tein 1 st. Zo kr . W.

i3 *



ISO

Im lithographischen Institute erschien : Joachim Ros-
sini' s wahres Lebewohl an die Bewohner Wiens von
Ferdinand Pichl . 40 kr. E . M

Bey Johann Cappi erschienen : Drey Fugen für das
Pianoforce von S - Sechter . Werk 4 . , i fl . Zo kr . W . W.

Bey Sauer und Leidesdois ist zu haben : Neue Tanz¬
musik für den Carneval 1825 fürs Pianoforte . Inzw «y
Heften von Czerny , Horzulla , Lndesdorf , Panier,
Payer re . r . und 2. Heft s 2 fl. — CotiUons für das Pia-
nosocte von Preisinger 1 fl W . W.

Von Diaoelli find Hey Cappi und Diabelli dieTrom-
peten - Walzer für das Pianofortc , und Zelmira - Wa zer
erschienen . Erstere kosten a fl. Zo kr . , letztere 2 fl . W - W-

In der musikalischen Leihanstatt des Friede . Main¬
zer erschienen : Wiener Damen - Ländler für das Piano-
Horte , componirt von Friedrich Mainzer . 1 , und 2 . Heft,
jedes zu r st . W . W.

Bey Steiner erschien : De.-; kttrvnnes . 2Z ^ Val8es pour
Is ttiunvlorte par Ost . OLernv , Oeuv . Z2 . i ll . Zo kr . —
Da Ittcorclavru . VsilsLioui ete . psr Ost . O ^eru^ . Op . 33-
1 ll . 45 kr . ^V . .

Bey Paterno ist zu haben : 8ix D2U868 vLkionsles
pour Io t^iauotoike pst O . biestnüclk . Oeuv . 1 . 1 tl.

Von Carl Czerny ist bey Cappi und Diabelli erschie¬
nen : ^ V-rlses cst örnvora pour Io lstiLnolorts seol . Oeuv.
Z5 . 2 ll . stV. stV.

Das 8 . Heft der Ländler des Gruber für das Pia¬
noforte ist bey Artaria erschienen . Jedes Heft i fl . W . W.

Daselbst sind auch zu haben : 8ix Wsl8vs 86nttw6ii-
1r»Ie8 svec Trios et Dosts pour 1e ttisuotorke psr Derst.
Ltegrus ^ er . Op . 5 . i st . Zg Kr . W . W.

Bey Paterno erschien : Sechs Walzer für dasPiano-
forte von Math . Schwarz , i fl.

Bey Steiner ist herausgekommen : Redout -Deutsche
s. Coda für 1822 von Joseph Wilde . 2 fl . i5 kr- W - W.

Bey Artaria erschien : Schlachtdeutsche , componirt
von Stein , 1 fl . iS kr- , und Frcyschütz - EcossaffeS von
Stein , 45 kr.

H. Payer gab bey Weigl Zelmira - Walzer fammt
Coda für das Pia -wforte heraus , r fl . 3o kr . W . W-

Bey Steiner ist erschienen : Alme -Walzer für das
Pianoforte von Pixis , r fl . W . W . ; und Variationen
über das Lied : War 's vielleicht um eins rc . für das Pia¬
noforte von Pixis , i fl . Zo kr. ; dann Rupfer , Silber
und Gold - Walzer von Fr . Roser , r fl . Zo kr - W . W.

Bey Cappi und Diabelli erschienen : Walzer , Land¬
ler und Ecossaiscn von Fr . Schubert für das Pmno«
forte r8 . Werk , 2 Abrheilnngen , jede L fl - 3o kr . W . W.

In Gratz erschienen : Glätzer Redout - Deutsche
auf 182Z. Für das Pianoforte vom C . Hochcckcr 1 fl.
Zo kr . W . W.

Bey Cappi und Diabelli find zu haben : Frühlings¬
walzer von Faistenberger , r fl . Zo . W . W . ; und ober-
steyrische Tänze von I . Hüttenbrenner , r fl. Zo kr. W . W.

Simon Sechter hat 24 Verfetten für die Orgel bey
Joh . Cappi herausgegeben , r fl . W . W-

Bey dem Verfasser Franz Bathioli kam heraus : Ge¬
meinnützige Guitarreschule . 2 Bande . 4 fl . C . M.

Bey Steiner erschien eine neue Auflage von TürkS
Anweisung zum Generalbaßspielen.

Die Kunst des Fingersatzes auf dem P -anoforte von
Carl Czerny ist bey Cappi und Diabelli erschienen . Bis¬
her 6 Hefte ; i . i fl . i5 kr. ; 2 . > fl . Zo . ; Z . 1 fl . /j5 kr- ;
4 . 2 fl . Zo kr . ; 5 2 fl . 45 . ; 6 . 2 fl . W . W.

Eben da erschien auch : Neueste Tabelle für den gan¬
zen Umfang der Flöte mit O- Fuß von der Erfindung
»es Stephan Koch , verfaßt von CarlScholl r .fl . W - W.

Bey Mollo ist eine chromatische Tabelle von Georg
Vayr herausgekvmmen . 20 kr . C . M.

Bey Otto Wigand in Cafchau ist erschienen : Adam,
der neue lu,t >ge Lmorer -pikier . r fl- Zo . kr . C . M . Do-
tzauei- , der kleine Clavierspicler , 1 . Th 1 fl . Zo kr . C . M - ;
Mülttr , die Orgel , Zo kr . C . M.

Bildende Künste.
1 ) B i l d e n d e Kunst.

Im Juny und July 1622 war in dein Gebäude von
St . Anna zu Wien eine öffentliche Kunstausstellung.

2) K u p s e r st e ch e r e y.
Der kunstsinnige und vielfach gebildete Buchhändler

Haas in Wien gibt ein den ähnlichen Erscheinungen in
England und Frankreich an die Seite zu stellendes Prachl-
werk : Btldergallerie im Belvedere zu Wien
heraus , das im In - so wie Auslände mit der entschie¬
densten Anerkennung ausgenommen worden , und Sr.
Majestät unserm « llergnädigsten Kaiser gewidmet , st.
Bisher sind 21 Hefte erschienen , r Heft kostet im Pränu-
merattonsweg , 3 fl . C . M.

Bey Mollo erschienen im Laufe dieses Jahres , 6
Hefte von Wiens vorzüglichsten Gebäuden und Monu¬
menten , das Heft zu 1 fl . C . M.

Bey Artaria ist zu haben : die in dem Burggar»
ten ausgestellte von Canova verfertigte Gruppe : The«
seus erlegt ; den Centaurus , gestochen von Steinmüller.
2 fl . C . M.

Bey Müller , Kunsthändler in Wien , erschien : Wiens
Palläste und merkwürdige Gebäude , gezeichnet von Lo¬
der , gestochen von Passini . Z2 Palläfte . Eine Rolle in
Form emes Taschen - Perspectives , so fl . W . W.

Bey Bohmanns Erben in Prag erschien : Treue Ab¬
bildungen egyptisch - griechisch - römischer Alrerthümer;
herausgegeben von Mitterbacher mit deutsch und lateini¬
schem Text von Dr - und Prof . Ottenberger . Pränume«
rations - Preis 1 fl . W . W.

D - y Mollo ist zu finden : Erinnerung an Wien.
Eine Sammlung von Z2 fein colorirten Anstä ' ten vor¬
züglicher Gebäude in sehr niedlichem Taschenformate-
ro fl - C . M.

Bey Bermann in Wien erschien : Kleines Zeichen»
buch >n 20 Biättern . 2 fl . 20 kr. W . W.

In Prag erschien : Sammlung charakteristischer
Köpfe aus Original - G -' mählden der vorzüglichsten Mei¬
ster . Nach Lden Zeichnungen des Hrn . Direcwrs I.
Bergler , in Kupfer gestochen von A . Drda . Jede Lie¬
ferung von 4 Kupfern nebst Text kostet 2s k«. C - M.

Das Porträt Sr . kafferl Hoheit Johann , Erzher¬
zogs von Österreich , von Schiavoni gewählt , ist bey Ber¬
mann erschienen . 2 fl . C . M-

Bey Cappi , Paterno und Weigl ist zu haben : Das
Porträt das hochwürb - Hrn . Wiener Weihbiichoss Mach.
Paul Steindt . 2 fl . C . M.

Das Porträt von weil . Fried - Ludw . Zachar . Wer¬
ner von I . Ender ist bey Artaria zu haben . Z fi . W - W.

Das Porträt Sr . Excell . des Hrn . August Reich¬
mann , Frey !) , v . Hochkirchen ist bey Artaria erschienen.
Z fl . W / W.

Das Porträt des Localdircctors der Neustädter Aka»
demie , Sr . Excellenz des Hrn . Philipp , v . Faber , von
Höfl gestochen , erschien bey Bermann . 1 fl . C. M.

Bey Mollo wird Sudscription angenommen auf
eine in Mayland erscheinende Sammlung von Porträ-



rnr
ten der berühmtesten lebenden Torischer, Virtuosen , Sän¬
gerinnen und Sänger Italiens . Ein Heft kostete fl . C . M.

Bey Artaria in Wien sind zu haben : die Porträte
der H . H . Rossini und David , jedes 5 fl . W . W

3) Steindruck.
Im lithographischen Institut in Wien wurde mit

dem 16 Helt vollendet das Prachtwerk : der Stamm¬
baum des allerdurchlauchtigstenHauses Habsburg - Öster¬
reich mir einem erläuternden Texte von Al . Primisser.
56 Blätter Steindruck ord- 70 fl . E . M . , auf Basler
Velin in Maroquin iZo fl C. M . Wenn der Gegenstand
diese» Werkes von dem höchsten patriotischen Interesse
ist , wenn dieses Werk den Glanzpunct der Lithographie
in Wien bezeichnet , wenn die historischen Notizen von
hohem Interesse sind : so kann dreses Werk wohl vor
allen andern sich der allgemeinsten Theilnahme erfreuen,
und iür jeden Österreicher ein Palladium vorstellen , an
dem er sich der hohen Tugenden seiner Beherrscher mit
Treue , mit Liebe und mit dankerfülltem Herzen erinnert.

Eben da erschien auch das Porrrät des Fürst Erzbi-
schofes von Wien , Grafen Max . 0 . Firmian ; ferner eine
heil . Cacilia , nach Schäffer , eineinater stolorosü nach Paul
Veronese , sechs Ansichten auf der Reise nach Maria Zell,
und eine Ansicht des Stiftes Molk.

Der vielseitig verdiente Hr . Professor Schindler
gibt im lithographischenInstitute vortreffliche Zeichenlehr¬
bücher heraus.

Bey Trentsensky in Wien erschien eine komplette
Darstellung der k . k- cjterr . Armee mit allen Chargen,
in 26 Heften.

Bey Kunike in Wien erscheint eine Gallerie der
Tonsetzer und Tonkünstler , von der bisher 2 Hefte her¬
ausgekommen sind ; das Heft zu 3 fl . W . W.

Im lithographischen Institut in Wien erschienen : 2
Ansichten von Weilburg , Schloß Sr . k. k . Hoh . des Erz¬
herz . Carl bey B den . Das Blatt 4 fl . W . W . — 12
Ansichten der Herrschaft Senftenderg in Böhmen . Das
Blatt 7 fl . W . W .— 6 Ansichten der Umgebungen der
Herkulesbäder bey Mehadia im Bannatt Das Blatt
7 fl . Zo kr. W W - — 6 Blätter , den Siebenbürger
Jahrmarkt vorstellend. Das Blatt 4 fl . W . W.

Eben da erschien auch : Lue Räuber in den Abruz¬
zen ; Z B ' ätter , lnhograph . von Joh . Schindler . Das
Blatt 5 fl . W . W.

4) Graveurkunst.
Auf die Gelegenheit der ^ nstallirung des Fürst -Erz-

bischofes von Wien wurde eine zwey Loth schwere silberne
Medaille geprägt , mit den Umschriften auf der Vorder¬
seite : LLOPOLOD8 . NTXINILITdM8 . L . CONIT
LT . DTdi. DL . LIKNI .E UA . ^.KLUIL!>. VILXX.
ADN . ^ L6IVLk>. 8TLI8L . — Kehrseite : 8LDLN . Xli-
(NHLI' I8LOstchLLN. LL8TITO . äpkXKXTV . OCCV-
I?XT . D . ILA . NDLC6XXH.

5) Landkarten.
Im topographischenBureau des k. k . General - Quar-

trermeisier-Stabes sind. folgendeKarten erschienen : Von
dem El-zherzogtimm- Österreich 26 topographische Blat¬
ts l. und ihre Fortsetzung folgt. Die bereits vollendeten
Blatter stellen folgende Gegenden dar , nach deren Haupt¬
orten sie die Nahmen füyren : Die Umgebungen von
Weitra , Göffritz , Znaym , Hollitsch Freystadt , Zwettel,
Krems , Stockerau , Malayka , Linz , Amstetten , St-
Polten , Wien , Preßburg , Windifchgersten, Waidho¬
fen , Mariazell . Wiener - N ustadt, Bruck ander Leytt-g.
Schottwien , Aspang und Odenvurg ; dann das Titel¬

blatt ; zusammen 22 Blätter , jedes zu i fl . 40 kr . C . M.
— Nebftdem sind in diesem Bureau noch folgende Kar¬
ten zu haben : Karte des Herzogthums Salzburg in i 5
Blättern ; das Exemplar 20 fl . C . M . — Generalkarte
des Herzogthums Salzburg in einem Blatte . 4 fl . C . M.
— Karte von West - Galizien , in den Jahren 1601 bis
1604 von dem General -Quartiermeister -Stabe ausgenom¬
men , und 1808 herausaegeben . in 12 Blättern , 20 . fl.
C . M - — Karte von West - Galizien , nach der vorigen
reducirt , und im Jahre 1808 als Übersichtskarte her¬
ausgegeben , in 6 Blättern , 6 fl . C - M — Karte von
der Wallachey , aus verschiedenen Recoqnoscirungen des
General - Quartiermeister - Stabes im 1 .1790 zusammen
getragen , herausaegeben im I . 1612 in 4 Blättern 2 fl.
C - M . — Ferner sind in dem Kartenverschleiß des Ge-
neral -Quartiermeister -Stabes zu Wien folgende, in dem
militärisch - geographischen Institute zu Moyland auf¬
gelegte Karren zu erhalten : Admmisirativkartc des vor-
mahligen Königreichs Italien , im I . 1611 aufgelegt,
vermehrt und verbessert im I . 181Z , in 8 Blättern,
i 5 fl . Zo kr . C . M - — Karte der illyrischen Provinzen,
als Fortsetzung der obigen , im I . 181Z aufgelegt , in
9 Blattern , iZ fl. Zo kr . C . M . — Post - und Marsch,
karre für die österreichischen , und die fremden italieni¬
schen Provinzen , nebst Theilen der angränzenden Län¬
der , gezeichnet und gestochen unter der Leitung des k. k.
General - Quartiermeister - Stabes , vom militärisch - geo¬
graphischen Institute zu Mayland h rausgeqcben im
I . 1620 , in 2 Blättern ; unaufgespannt , 2 fl . Zo kr . ;
auf Leinwand aufgespannt . Mit einem Futteral 5 fl.
i » kr . C . M . — Ein zu dieser Karte gehöriges Re ;se-
buch , in welchem alle Post - und Militär - Sta -ionen
mit ihren Entfernungen re . eingetragen sind , 20 kr.
C - M . — Atlaß des adriatischen Meeres , bearbeitet
und gestochen unter der Leitung des k. k. General - Qnar-
ttermelster- Stabes im geographischen Militär - Institute zu
Mayland . Die erste Lieferung enthält 10 Blätter der
Küstenkarte , welche die westliche KMe Le s erdri arischen
Meeres darstellen , nebst den Blättern von Ansichten der
Häfen oder anderer bemerkenswerten Puncte jener
Küste . Die zweyte Lieferung enthält die übugcn Blätter
der Küstenkarte , nebst den dazu gehörigen Blättern der
Ansichten , die zwey Blätter der Übersichtskarte und die
besondera Bemerkungen über die Schifffahrt . — Die
Preise für die verschiedenen Theiie dieses Atlasses sind:
Für die Ubersichtskarie 18 fl . ; für dieKüstenkarte 5o fl. .;
für die Sammlung der Ansichten , 20 fl . ; für die Samm¬
lung der besondern Bemerkungen , 2 fl . ; für den gan¬
zen Atlaß , 90 fl . C . M . — Der Atlaß kann entweder
ganz . oder in den abgesondert angegebenen Theilen
genommen werden . Im ersten Falle kömmt er nur auf
60 fl . C . M . zu st - hen - — Militärkarte des vormahli^en
Königreichs Etrurien und des Fürstenthums Lucca , vom
I . 1806 , in 6 Blattern , 9 fl . C . M . — Karte von Ober-
Italien , nach jener von Bacler d 'Albe , in einem großen
Blatte 2 fl . 20 kr . C . M - — Karte der Militär -Statio¬
nen und Posten des Königreichs Italien , in 4 Blättern,
3 fl . 10 kr . C . M . — Marschkarte von Italien unö Dal¬
matien in 1 Blatte . r fl . C . M . — Militärisches und
Post - Reisebuch von Italien , in italienischer Sprache , i
Band , 2 fl . — Hanrnbals Feldzüge in Italien , mit den
dazu gehörigen Planen , in 4 Bänden , iS fl . C - M.

In Mailand erichien : Ittuengjre6 'liNi « , ou ckesciip-
tiou vv^ iigss p »r ke . nout ^8 pl ',8 kreguootees gui
eollstliHtiitt sux piiooip -iDs v >Uv8 llcktickie. 4 fl . (§ . M»
57 Karten , sauber gestochen , geben eben so wie der er¬
klärende Text , genau Alles an , was der Reisende nur
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immer zu wissen wünschen kann . Dasselbe wichtige Buch
ist auch m italienischer Sprache zu haben.

Bey Mollo in W ' en ist ersLienen : Topographische
Karte der österr . Monarchie von Müller und Pilsak . In
9 Blättern nebst einem Skelete , 12 fi . C . M . Eine mit
eben so vielen guten Hulfsmitteln entworfene , als durch
Klarbut , Genauigkeit und Schönheit des Stiches aus;
gezeichnete Karte.

Bürgerkünste und Gewerbe,
i ) Privilegien.

i623 wurdenVom i . Iuly 1822 bis Ende Iuny
folgende Privilegien erweckt:

Dem Hieronymus Caffatti in Mödling ben Wien,
auf die Erfindung , den Geist beym Destilliren ohne Ne¬
bengeschmack ganz rein darzustellen ( 3 Jahre ) .

Dem Heinrich Ludwig aus Sachsen - Weimar , auf
einen neuen Branntwein - Brenn - Apparat (5 Jahre ) .

Dem Joseph Dubois in Wien auf ein sogenanntes
Gesundheitsbier ( 5 Jahre ) .

Dem I . G . Lux in Wien auf die Erfindung , mit¬
tels einer mechanischen Vorrichtung Zollstäbe zu verfer¬
tigen ( 5 Jahre ) .

Den Geschwistern Felix und Judith Brabante und
Comp . in Verona auf die Verbesserung des Luxus - Ge¬
bäckes (6 Jahre ) .

Dem I . G . Stauffer und I . Ertel in Wien auf die
Verbesserung der Guitarren.

Dem Paul Szabo und seinen Söhnen in Wien auf
die Erfindung einer neuen Wasseripritze (5 Jahre ) .

Dem B . C - Hödl in Gratz auf seine verbesserten
Dach - und Bauziegel ( 5 Jahre ) .

Dem Joseph Nuziczka in Wien auf eine Verbesse¬
rung in der Ohlerzeugung sä Jahre ) .

Dem Ignaz ApM in Brünn , aus inländischen Zie¬
genhäuten Maroquin zu erzeugen ( 10 Jahre ) .

Dem I . N . Schmid in Gratz auf eine Methode,
Kassel) zu kochen , die geschwinder , wohlfeiler und besser
als die vorige ist (5 Jahre ) .

Dem Joseph Zich in Weitra , das Kochsalz statt des
Natron bey der Glaserzeugung anzuwenden (5 Jahre ) .

Dem Math . Wibral in Wien aufseine verbesserten
Knöpfe (5 Jahre ) .

Dem Vincenz Böhm zu Nikolsdorf bey Wien auf
die Erfindung , wachsähnliche Unschlittkerzen zu erzeu¬
gen ( 5 Jalxre ) .

Dem A . N . Ofenheim in Wien auf seine Brennschei-
terholz - VerkleinerungS - , Heb - und TransportirungS-
Maschine (5 Jahre ) .

Den Brüdern Faustin und Aloys Andreoli in Tos¬
colano auf eine neue Arl Tapeten -Papier ( 10 Jahre ) .

Dem I . I . Goll aus Zürch , dermahl in Wien , auf
seine Fortepiano mit über den Saiten liegendem Reso¬
nanzboden (5 Jahre ) .

Dem W . Richter in Wien auf verbesserte Streich¬
riemen (5 Jahre ) .

Dem PH . Girard zu Hirtenberg auf die Erfindung
des Therme - Grades (5 Jahre ) .

Dem Aug . v . Beecht auf seine Verbesserung der
Schuh -Fabrication (5 Jahre ) .

Dem Ludw . Befozzi in Wien aus die Verbesserung
der Metall - Schreibfedern (3 Jahre ) .

Dem Salomon Pergamenter in Wien auf die Er¬
findung mechanischer Fächer ( 5 Jahre ) .

Dem Franz Wurm und Leopold Pausinger aufeine
neue Zlachsbandmaschine und Flachslockenmaschine (5 I . ) .

Dem Joseph Fr . Touci ' llon in Wien auf eine neue
Gcldwaschmasänne (5 Jahre ) .

Dem Fr . Sorger , im Pilenerkreise Böhmens , auf
einen dem russischen Juchten ähnlichen rochen und schwar¬
zen Juchten ( 6 Jahre ) .

Dem Jos . Guth und I . Lafontaine in Wien auf die
Erfindung , die grünen Farben ohne Anwendung des
Grünspans blosi aus inländischen Bergwerks - Producten
Mtttelft Holz ssig zu erzeugen ( 5 Jahre ) .

Dem Michael Edrr m Wien auf seine elastischen Rä¬
der (5 Jahre ) .

Dem I -. Catarossi in Udine auf seine Erfindung,
Steine zu bohren sio Jahre ) .

Dem Al . Cavaler , in Mayland auf seine Dearbei-
tungSart der Korallen ( io Jahre ) .

Dem Earl Hummel in Wien aus seine Maschine,
die Weintrauben zu gleicher Zeit abzubeeren und zu
quetschen ( 5 Imre ».

Dem Anton Hoffmann in Wien auf eine bessere Ap-
pretirungSart der Tücher und Caschemire (5 Jahre ) .

Dem I . M - Gratzl an Wien auf die Erfindung , daß
beym Weben der Shawls auch die Kette aus feiner Wolle
bestehe (5 Jahre ) .

Dem I . G . Schuster in Wien auf die Verbesserung
der Feuergewehr -Fabrication (5 Jahre ) .

Dem Joh . Fichtner in Wien aus seine Verbesserung
der Dampfmaschinen ( 10 Jahre ) .

Dem M . A . Seitcner m Brünn auf seine Erfindung
eines neuen zu Frauenkleidern geeigneten Stoffes (5 I .) -

Dem Joh . Wenzel und Ant . Basil Tuscani in Prag
auf seine bessere Fitzung der Lecken und gemeinen Tü¬
cher ff» Jahre ) .

Dem Jos . Groll in Pesch auf die Erfindung , durch
doppelte Wagenfedern die Elasckcitat derselben zu erhö¬
hen ( 6 Jahre ) .

Dem Franz Bessetzny in Preßdurg aus die Verbesse¬
rung der Guitarren ( 5 Jahre ) .

Dem Jos . Herbst in Wien auf seine Koch - uuL Heitz-
maschine (5 Jahre ) .

Dem Michael Kastner in Wien auf die Verbesserung
einer Nagelerzeugungs - Maschine ( 5 Jahre ) .

Dem Franz Girardoni in Qberwaltersdors bey Wien
auf die Verbesserung der Wattertwist - Maschine (5Jahre ) .

Dem Ant . Rainer Ofenheimer in Wien auf seine
geschlossenen Fracht - und Lastwägen (5 Jahre ) .

Dem Nicolaus Werner in Wien auf seine Damen¬
hüte aus Seidenfelper ( 5 Jahre ) .

Dem I . Benedict Withalm in Gratz auf seinen un-
verbrennlichen Firniß und auf seinen Trocknungs - Fir-
nißlack (5 Jahre ) .

Dem Lorenz Schaller in Wren auf seine neue Er¬
findung , Dünntuch und spitzenartiges Gewebe zu er¬
zeugen ( 5 Jahre ) .

Dem Doctor ver Medicin Franz Hopfner auf seine
neue die Dampfmaschine übertreffende Maschine (6 Iah . ) .

Dem L . Gutseel aus München , dermahl in Wien,
auf seme Hüte aus Fischbein , Roßhaar rc. (5 Jahre ) .

Dem Emanuel Schulz in Sambor auf d : e Erfin¬
dung schnell trocknender Farben aller Art (5 Jahre ) .

Den Brüdern Ambros und Joh . Tuscani in Prag
auf ihre Nagelschneid - und Schlagmaschine (5 Jahre ) .

Dem Joh . Gailinger und Jgn . Wallißer in Wien
auf ihre Manner - und Frauenhütr , Czako ' s rc . von Tisch¬
bein ( 5 Jahre ) . . . ^ „

Dem Jos . Kniezaurek in Wienaus die Verbesserung
des Daumwollivaaren - WebfiuhleS (5 Jahre ) .

Dem Franz Dolci in Verona auf eine Maschine , dle



Blätter und Zweige des Färber - Sumachs zugleich zu zer-
maimen uno zu pulverifir ^ n <5 Jayre ) .

D m F -delis Schmidt in Wien aus die Verbesserung
des Essig -Erzeugungs Apparates (5 " ahre ) .

Dem Carl Buresch und Thomas Machalick in Wien
auf eine neue Gattung von Ofen <5 Jahre)

Dem G,org Orrigoni in Genua auf die Verbesse¬
rung des Verfahrens , das Stroh zur Erzeugung des
Papiers zu bereiten (5 Jahre ) .

Dem W . I . Sartory in Neuhirtenberg ben Wien
auf die Vorrichtung , Stab - , Reifeisen rc. durch Aus¬
walzen zu erzeugen (5 Jahre ) .

Der Antonia Zebifch in Wien auf eine neue Art
Kopfbedeckung ( 5 Jahre ) .

Dem Andr . Garnier aus Lnon , derzeit in Wien,
auf seine verbesserte Art der Hut -Fabrication (5 Jahre ) .

Dem Ant . Benkert und Jos . Kniezaurek aus eine neue
Gattung von Luftpressen ( 5 Jahre ) .

Dem I . Lahner und Fr . Machts in Wien auf seine
Verbesserung d r Verfertigung von englisch plattirtem
Kupfer und Tombak fs Jahr, ) .

Dem Jranz Grumütler >n Wien auf eine neueFal-
tungsmaschin ? der Putzwasche ( r Jahr ) .

Dem Emil Magnan aus Paris , dermahl in Wien,
auf seine neue Tuchschermaschine ( i5 Jayre ) .

Dem Franz Ceregem in Wien , auf seinen neuen Fir¬
niß ( 5 Jahre ) .

Dem I . M . Reali in Venedig , auf die Erfindung
des Verfahrens , den Moscovade -Zucker auf Raffmat . Zu-
cker zurückzuführen (5 Jahre ) .

Dem Al . Freyh . v . Königsbrunn in Gratz auf eine
wohlfeilere Bicrerzeugung ( 5 Jahre ) .

A ' " Stöber zu Kirchberg am Wagram auf
dre Verbesserung in Bearbeitung der rauhen Felle
(5 Jahre ) .

Dem Fried . Lafitte in Gratz auf eine verbesserte Bier-
brau -Methode (5 Jayre ) .

D/m Math . Müller und dem Joh . G . Sockel auf
die Erfindung eines Fioßenwusscrrades ( 5 Jahr )

Dem Jos . und Georg Bodenstein in Wien , aus Kno¬
chen einen guten und wohlfeilen Leim zu erzeug , n <5 I l.

Dem E . L . Müller und I . Kuhn in Wien auf enne
neue Art von Schr -ubfedern (3 Jahr, ) .

wichs? (s ' Ich// / ^ ne verbesserte Schuh --
Dem Jgn . Meyer aus Ungarn in Wien auf neue

Notenpulte ( ro Jahre ) .
Dem Ant - Benkert und Jos . Kniezaurek in Wien auf

die Erfindung elastischer Bettstätten (5 Jahre ) .
Dem Sigmund Pergamenrer in Wien auf die Er¬

findung , eine dem Jamaika - Rum ähnliche Zuckerrumart
zu erzeugen (5 Jahre ) .

Dem W . Molline aus England in F ume auf die
Erfindung , die Eichenrinde zum Gerben geeigneter zu
verwenden ( 5 Jahre ) . ^ ^

Dem Mich . Spörlin und H . Rahn in Wien auf
seine neuen Tapeten , Jris - T " peten genannt (5 JahreA

Dem Jo !. Zich zu Sa,war ; au in Österreich auf chn 'e

E ^ vh . Mayrhofer in Wien auf seine Erfin¬
dung . alle Ga tungen Silbergeschirr Mit Maschinen/»

» - g -n . » » v » « « . « . »» - vU, » - . m K .spf » , und
neue ^ z-aorpeitschen zu verferügen ( io Jahre ) .
En . , ' ch - gra 'en v . Salm in Mahren und
^arl Reichenbach in Stuttgart auf eine neue Holiver-
kohlungs - Metyode ( io Jahre ) . -N ^ zver-

Dem C . G - Hornbostel in Wien auf einen neuen
Seidenstoff (L Jahre ) .

Dem Jac . Schober in Wien auf sein neues Schütt¬
gelb und Saftgelb (5 Jahre ) .

Dem Aloys Freyh . v . Königsbrunn in Gratz und dem
Doctvr Römershausen zu Aken auf die Erfindung einer
Dampfpumpe ( 5 Jahre ) .

Dem Vincenz Hlawa in Datschitz auf die Erfindung
einer neuen Schindelverfertigungsmaschine ( 5 Jahre ) .

Dem Aloys Freyh . v . Königsbrunn und Dr . E . Rö¬
mershausen in Stuttgart auf die Erfinduug einer pneu¬
matischen Maschine ( 5 Jahre ) .

Dem Franz Ant . Ritter von Gerstner in Wien auf
die Verbesserung der Lastwagen (6 Jahre ).

Dem Vernh . Lasel in Venedig auf seine verbesserte
Art , die Haut, - zu gerben ( 5 Jahre ) .

Dcm Georg Qrriqone in Mayland auf seine Ersin»
düng , Papier aus der Schilfpalme zu erzeugen ( 5 Jahre ) .

Dem Hieron . Amadeo in Como auf die Erfindung,
aus Thierbeinen rc. einen Leim zu bereiten (5 Jahre ) .

Dem Carl Sandhaas in Wien auf die Erfindung
einer Hemmung bey Uhren (4 Jahre ) .

Dem Rudolph Bollinger in Wien auf seinen neuen
Wagen ( Z Jahre ) .

Dem S . F . Steiner in Wien auf die Erfindung , aus
Papier und abgenutzten Leinen Tusche zu erzeugen , und
die Tmte zu verbessern (5 Jahre ) .

Dem Jgn . Wallißer und Friedr . Oberer in Wien
auf die Erfindung , mittels Maschinen Handschuhe zu
erzeugen (5 Jahre ) .

Dem Aloys Freyh . v . Königsbrunn und Dr . E . Nö-
mershausen auf die Erfindung eines Apparates , um
Ohl zu filtriren , Fischbein zu veredeln rc . (5 Jahre ) .

Dem Fr . W . Bernhard in Wien auf seine nach dem
Maße quabrirten Baurißtaseln ( 4Jahre ) .

Dem Al . Seitle in Wien auf die Erfindung , die
Schas r olle nach der Schur in ganzen Vließen zu wa¬
schen ( io Jahr ) .

Dem Joh . Gottl . Leonhardt , derzeit in Prag , auf
seine P . iitich- und Reinigungsmaschine für Kattunfabri-
kanten ( 5 Jayre ) .

O,m Ant . Burka in Großenzersdorf bey Wien auf
fein besseres Bier ( i5 Jayre ) .

Dem Fr . Beietzny in Wien auf eine Verbesserung
der Guuarcen ch Jahre ) .

Dem C . L . Mull , r in Wien auf eine neue Schreib¬
maschine lür Blinde (5 Jahre ) .

Dem Fr . Gruber , Ferd . Feigl und Andr . Müller
auf We Erfindung , das Eisen nur Gußstahl zu belegen
(io Jcwre ) .

Dem Vincenz Strnat in Wien auf die Verbesserung
des Branntweinbrennerey - Apparates <2 Jahre ) .

Dem Aru . Karget in Wien auf bessere Maschinen-
zusnmmenstellung zum Einweben Ser Dessins iS
Jahre ) .

D m Peter Giamcelli in Wi m auf die Erfindung
einer Mach,ne zum Bauderp,essen (5 Jahre ) .

D - rn Gregor Felix in Wien aus die Verbesserung
der gebrannten Wässer ( 2 Jahre ) .

Dem Fr . L Mussaro m Wien , oie Japoneser Schwar¬
ze für sie Buüwrucker wohlfeiler zu erzeugen (5 Jahre ) .
^ Dem Bernhard Cavallar,n Wien aus sein Kaffeh-
Surrogat aus genießbaren Kastaruen f2 Jahre ) .

Dem Lconh . Warbollan und Jos . Bruks in Klagen-
furt auf ihre verbesserte Bleyweißerzeugung ( 10 Jahre ) ,

Dem A . Kalsner in Wien aus einen ganz neuen Ap,
parat zum Geiftbrennen ( 5 Jahre ).



Dem August Berthold in Wien auf seine g -äferne
Kaffedmasästue (5 Jahre ) .

Dem PH . Giraed m H ' rtenberg bey Wien auf seine
verbesserten Dampfschiffe (5 Ja re)

D m Jos . Stump uno Fr . Sobezky in Wien auf
Die Derbefierung der Metallschreibfedern (Z Jahre ) .

Dem Alex . Billaudet in Prag aus die Verbesserung
im Desiill ' ren der Branntweine und Geister (5 Jahre ) .

Dem Paul Posener in Wien auf die Verbesserung
eines Berechnungs - Apparates (5 Jahre ) .

Den Ant . Benkert in Wien auf luftdichte Pippen
ir Jahre ) .

Dem Ant . Angeli und Seraphin Pfundmayer >n
Wien auf ein neues Weberfabricat (5 Jahre ) .

Dem Jgn . Wanbacher in Wien auf die Verbesse¬
rung der Mühlsteine ( 5 Jahre ).

Dem Franz Ceregelli in Wien auf seine Erfindung,
Wassereimer re . wasserdicht zu machen ( 5 Jahre ) .

Dem Leop . Bajohr in Wien auf seine neuen Lam¬
pen , Tabaksdosen und Pippen (3 Jahre ) .

Dem Math . Hittich in Wien aus seine Borten -Fa-
brication (5 Jahre ) ^ ^ - -

Dem Jac . Gonm m Maylqnd auf feine Erfindung,
Die Basler Bänder zu verfertigen (5 Jahre ) .

Dem Carl Schon und Jos . Ruziczka in Wien auf
ihre BranntweinbereicungS -Methode ( 5 Jahre ).

Dem G . N - umann in Wien auf seine Maschine,
Die Wäsche zu fälteln rc . ( r Jahr ) .

Dem V . I . Selka in Wien auf neue Kessel zum
Destilliren ( ,o Jahre ) . ^

Dem Carl Demuth in Wien auf eine neue Maschine
zum Dachdecken und auf einen neuen Firmßkitt (5 Iah . ) .

Dem Aug . Dlumenfeld >n Mayland auf neue Mes-
singkämme zur Weberey (5 Jahre ) .

Dem I - M . Bertini in Pavia auf eine neue Ent-
wässerungsmaichine (5 Jahre ) . ^

Dem Ant . Bernhard in Preßburg auf die Verbesse¬
rung oes Dampfrohren . Apparates ( 5 Jahre ) .

Dem Jae . Querini aus der Provinz Brescia auf
eine Methode , die öht .gen Theile aus dem Tuchfiltze aus¬
zuziehen sio Jahre ) . .

Dem Vincenz Strnadt in Wien , aus einem Brannt¬
wein von ist Graden einen Branntwein von 35 —38
Graden zu machen ( 5 Jahre ) .

Dem Aloys Freyh . v - Königsbrunn m Gratz und Dr.
Nömershausen in Stuttgart auf die neue Branntwem-
bereitungs - Methode (5 Jahre ) .

Dem M . Hromatko in Wien auf seine neue Plat-
rendruckvreß - und Rastrirmaschine ( 7 Jahre ) .

Dem Jac . Bernhard aus Posen auf seine neue Le¬
derverfertigung <5 Jahre ) . ^

Dem Jos . Böhm in Wien auf feine neue Art das
Clavier zu stimmen (5 Jahre ).

Dem Math . Trentsensky in Wien auf seme Cylm-
der . Druckmaschine (2 Jahre ) .

Dem Q -uintin Baroggi m Mayland , Pappendeckel
«US Mawkapseln zu verfertigen (5 Jahre ) .

Dem Clemens Glaubenswerrh in Wien auf seine
'neue B antweinerzeugungS -Mer -wde s5 Jahre ) .

Dem Aug . Nowotny in Prag , Waherrohren aus
Thon mut ls ein r Presse zu erzeugen ( - 0 Jahre ).

Dem Carl Handl in Wien , bessere Mauerziegel aus
Thonerde zu erzeugen (5 Jahre ) .

Dem Ant -' Einweg ,n Wien , leichtere und festere
Mauerziegel zu ereeugen (3 Jahre)

Dem H , Ham-mann , n L 'mz auf ein neues Schei-
benschiLZ -Jnslrumenr s5 Jahres

Dem Fr . F . Dauer in Wien auf die eigenthümliche
Anwendung der erwärmten Luft (3 Jahre ) .

Dem Jos . Fürgantner in Wien auf seinen Damen¬
kleiderstoff (5 Jahre ) .

Dem C . v . Fabrice in Kottingbrunn bey Wien auf
die Verfertigung von Figuren aus Pappe (5 Jahre ) .

Dem Andr . Von im Venetianischen auf seine Maschi¬
ne , die Kolben des Mais zu zermalmen (5 Jahre ) .

Dem Jos . Groll in Wien auf ein neues Fabricat,
aus Drillich und Segeltuch s5 Jahre ) .

Dem Franz Nemolt in Pesth auf seinen neuen
Branntweinbrenn -Apparat (5 Jahre ) .

Dem Jos . Kniezaurek in Wien auf seinen künstlichen
Nähstuhl (5 Jahre ) .

Dem Altgrafcu Hugo v . Salm und dem Carl Rei¬
chenbach in Stuttgart , den Holzessig zu technischem Ge¬
brauche zu benützen (5 Jahre ) .

Dem Carl Raja rn der Lombardie auf die Erfin¬
dung , megr Weinbeeren aus einer gleichen Zahl von Re¬
ben zu erhalten.

Dem F . A . Grafen v . Magnis in Mähren und dem
Ant - Tedeichi in Wien , alle Gattungen von Lederadfäl-
len zu Papiersorten zu gebrauchen (5 Jahre ).

Dem L . Besozzi in Wien auf bessere Uhrschlüssel
(1 Jahr ).

Der Reigerschen Steinkohlen - Gewerkschaft in Neu¬
stadt , auf bessere Benützung der Steinkohlen (5 Jahre ) .

2) Handel.
Der im I . 1822 abgehaltene Pesther Johannis -Eut-

hauptunos - Jahrmarkt war sehr besucht , der Verkehr
sehr lebhaft , und es wurden gute , bedeutende Geschäfte
gemacht . Der Bericht des bürgerl . priv . Handelsstandes
allda lautet , wie folgt : „ In diesem Markte hat , mit
Ausnahme der Weine , sowohl für die LandeSproducte
als für die Manufacturwaaren ein starker Absatz Statt
gesunden ." , . ^ ^ ^ . .

Der Bericht des burgerl . priv . Handelsstandes uoer
den Pesther Joseph ! - Jahrmarkt 1823 lautet , wie folgt:

'von Landesproducten ist wenig zuqefübrt worden , und
selbst das Wenige fand keinen Werth . Im Allgemeinen
waren viele Verkäufer , aber sehr wenige Käufer ; dahcr
war die Klage über einen sehr schlechter, Markt allge¬
mein . Nachstehendes waren die Preise derLandesproduc-
ten aus ovgedachtem Jahrmarkts : Wolle : 100 Pfund ein-
swürige veredelte Schafwolle 60— 65 fl . C - M . ; detto
zneyschürige Winterwolle mittelseine 85—92 fl . W . W .;
detto Sommerwolle feine 100— no fl . ; detto m . ttelseine
75—80 fl . ; Szegediner Wmterwolle 70- 76 fl . ; detto
Sommerwolle 66—72 fl . ; Bacsker , ord - Sommerwolle
5 ^ — 58 fl . ; Zigara Vanar . Wienerwäsche 60—62 fl . ; un¬
garische Zacket geschwemmt 40—5o fl . — Wachs und H05
n,g : , oo Pfund gelb - s Wachs 230 — 240 fl . ; Hönig wei¬
ßer , Ro ' enau . r , 43 - 45 fl- — Tabak : , 00 Pfund De¬
hler Blätter nach Qualität alter 26—3o fl . ; detto neue»
5o—60fl . ; Szegeciner d - tto alter 18 - 26 fl . ; derroneuer
i5 - 3o fl . ; Dedr -ziner detto alter 19— 20 fl ; dectoneuer
21 - 2 .3 fl . — Fettarren : >00 Pfand R '.ndichma . z 76 - 60 fl . ;
Schweinschmalz 32—36 fl . ; Speck sammt Schmeer 32—
34 fl . ; Unschl . t geichmolzenes 35 - 33 fl . — »oo Pfund
Wa . dpotka che : 5 - 28 fl . ; Soda 26—27 st . ; Reps - Ohl
gebautes 33—35 fl . ; detto wilde » 3 » —32 fl . — Hanf:
Bacsker 16 — 18 fl . ; de - wApatmner 18—21 fl . — Knop¬
pern ein Kübel zu 3j Eimern neu ?, 14— ' 3 st - — Brannt¬
weine : 1 Eunee Lldowiza 14 — 22 ft . ; detto dopp il ge-
brannter 20 — 26 fl . ; Kornbrann - wein 15— »6 fl . ; Laa -' r-
oder Treverbranntweiu i5 —16 fl. — Weme : i Eimer
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rotker Ofner Wein von der letzten Fechsung 10— 19 fi . ;
detto weißer von der letzten Fechsung 12 —20 fl . ; Land¬
wein 6—17 fl . — Häute : 1 Paar Qchsenhäute nach Qua¬
lität 28—Z6 fl . ; Kuhhäute 16— 18 fl . ; Kalofelle Z fl . ;
Schaffells 2 — 4 fl . ; Roßhäute 6— 7 fl . "

Auf dem Viehmarkte des letztab -.ehaltenen Pefther
Leopoldi - Jahrmarkts an , 4 . November »822 waren , laut
offwiellec Mittheilung , zum Verkauf ausgestellt : Unga¬
rische Ochsen 6260 Stück , detto Kühe 1098 ; Moldauer
Ochsen 56oo Stück , detto Kühe 2467 ; serbische Ochsen
ro8 Stück , detto Kühe ioo ; Büffeln 145 Stück ; Sum¬
ma : i4,658 Stücke.

In Fiume ward am 10 . April 182Z das erste Schiff
seit der Wieder - Einverleibung des ungarischen Littorale
mit dem Königreiche Ungarn , feyerlich vom Stapel ge¬
lassen . Es ist eine dreymastige Brigg , Eigenthümer ist
der ansehnliche Seehandelsmann Herr Kosulws ; erbaut
wurde es von dem dasigen Schiffbanmeifter Hrn . Borra;
die Bau - und vollständigen Einrichtungskoften betragen
50,000 fi . C . M . Es erhielt den Nahmen „ Palatinus,"
und ist deßyalb mit dem Bildniß Sr . kaiserl . Hoheit des
Erzherzogs Joseph Palatinus geschmückt.

Sta 6 ts zu st and.
i ) Finanzen.

Nach den Bestimmungen des höchsten Patentes vom
22 . Jänner 1817 hat der allgemeine Tilgungsfond die
neue Staatsschuld mittelst curemäßiger Einlösung der
in Conventionsmünze verzinslichen Obligationen allmäh-
lig abzutragen , und in Gemäßheit des höchsten Paten¬
tes vom 21 . März 1818 zur Tilgung der älteren , in Se¬
rien eingetheilten , verzinslichen Staatsschuld einen glei¬
chen Capitalsbetrag , wie der durch die jährlichen Verlo¬
sungen auf den ursprünglichen Zinsenfuß zurückgeführce,
einzulösen , und öffentlich zu vertilgen . Nach dieser zwei¬
fachen Operation haben sich aus den Rechnungsabschlüs¬
sen für das zehnte halbe Jahr , das ist : vom 1 . Septem¬
ber 1821 bis Ende Februar 1822 , in Beziehung auf den
progressiven Zuwachs des Fonds und auf die allmählige
Verminderung der verzinslichen Staatsschuld folgende
Hauptergebnisse dargestellt:

Das Activ -Virmögen des TilgungSfondeS , wel¬
ches zu Ende des neunten halben Jahres 121,966,470 fl.
L6 -Z kr . betragen hat , beläuft sich am Ende des zehnten
Semesters auf 121,622,276 fl . 62 ^ kr . ; es hat folglich
im Laufe desselben einen Zuwachs von 9,666,602 fl.
22H kr . erhalten . In Vergleichung mit dem Stammcapi-
Lale von 60,125,627 fl. 2'ij kr . , welches dem Tilgungs¬
fonds bey seiner Gründung am 1 . März 1817 übergeben
wurde , hat sich in dieser fünfjährigen Periode sein Ac-
tiv - Vermögen um 81,466,648 fl . 2i kr. vermehrt.

si ) Das Erträgniß des Activ - Vermögens an jähr¬
lichen Zinsen , durchaus auf Conventionsmünze berech¬
net,  wird am Schluffs des zehnten halben Jahres mit
2,427,886 fl . 9^ kr . ausgewiesen ; der Zuwachs an Zinsen
im Laufe des zehnten Semesters beträgt demnach
290,162 fl . 18z kr . C - M . Mü Einschluß der dem Til¬
gungsfonds aus dein StacnSschatze zerfließenden jährlichen
Tilgungsquote von 5Z Millionen Gulden C . M . bezieht
de : Fond zum Behu .se der T -lgung der neu ?n Staats¬
schuld ein jährliches Einkommen von 8,927,888 fi . 9Z kr.
C M - , nebst 124,246 fl . 2o kr . in öpercentigen Münz-
Effecten . Seit d <r Gründung des TilgunqSfondes aber
sind seine Einkünfte um 6,228,28r fl . 44^ kr . C . M . ge¬
steigert worden.

0) Die FondSzuflüssc sind zur ununterbrochenen Ein¬

lösung der in ConvenkionSmünze verzinslichen Obliga¬
tionen nach ihrem Curswerthc verwendet und auf die¬
sem Wege mit einenp Aufwands von 5,248,090 fl . 26 kr.
C . M - , 6,220,992 fl . 45^ kr . Capital im Nennbeträge,
oder durchaus auf 5 Percent tragende Effecten reducirt,
7,o43,25o fl . 2o kr . der neuen Staatsschuld abgetragen
worden . Die Summa der seir dem 1 . März 1617 ein¬
gelösten , in Conv . Münze verzinslichen Obligationen be¬
läuft sich auf 71,246,248 fl . 52K kr . im Normalbetrage,
oder das Capital durchaus zu 5 Percenr berechnet , auf
55,434,196 fl . 472 kr.

8 ) Durch die zweyte , die Abtragung der älteren
verzinslichen Staatsschuld bezielende Operation des Til-
gungsfondes , welchem ausschließlich zu dieser Bestim¬
mung eine jährliche Dotation von 2 Mill . Guld . in Con¬
ventionsmünze aus dem Staatsschätze gewidmet »st,
wurde bewirkt , daß vom 1 . September 1821 bis Ende
Februars 1822 mit einem Aufwande von 1,164,622 fl.
24 kr. C . M - mittelst cursmäßigcr Einlösung ein Capi¬
tal von 2,574 .377 fi . 38 kr . getilgt wurde ; überdieß er¬
hielt der Tilgungssond als außerordentliche Dotation die
b >y verschiedenen StaatScassen eingeflossenen Obligatio¬
nen im Nennbeträge von 257,209 fl . 257/^ kr . Die Til¬
gung von der alteren Staatsschuld beläuft sich demnach,
wenn die Obligationen von verschiedenem Zinsfüße durch¬
aus zu 2Z Percent Zinsen berechnet werden , im zehnten
Semester auf 2,622,017 fl . 40 kr . , und in der ganzen
Einlösungs - Periode , seit dem 14 . April 1818 auf
26,954,126 fl . 49^ 8 kr . , wovon nach Vorschrift des Paten¬
tes vom 21 . März 1618 für die verflossenen vier Jahre
i6i8,1819 , 1820 und 1821 , auf 2j percentige Cffeceen
reducirt , 20,101,00p fl . 10 kr . öffentlich vertilgt worden stnD.

Nach den Anordnungen des Patentes vom 21 . März
18,8 ist von den Schuldverschreibungen der älteren ver¬
zinslichen Staatsschuld , welche im Jahre 1622 durch
den allgemeinen Staatsschulden -Tilgungsfond eingelöst
worden sind , ein Capitalsbetrag von 6,678,488 fl . 62 kr.
zur Vertilgung bestimmt , und durch die Interessen Er-
fparniß , welche dadurch jährlich in dem Betraue 126,000
Guld . 22Z kr- bewirkt wird , die aus den vorgcnommencn
Verlosungen entsprungene Erhöhung des jährlichen Z,n-
senaufwandes auszugleichen . Die Vertilgung dieser
Schuldverschreibungen ist am 27 . Jänner um 10 Uhr
Vormittags in Gegenwart der dazu ausgestellten Com¬
mission an dem gewöhnlichen Verbrennungsorre erfolgt.
Mit Einbeziehung dieser Vertilgung werden die seitdem
Jahre 1818 aus dem Schuldenstanbe des Staates aus¬
geschiedenen und öffentlich vernichteten Obligationen einen
Kapitalsbetrag von 27,861,400 fl . 9-'/« kr . erreichen , wo¬
für die jährliche Zinsenzahlung 626,004 fl . 227/g kr . be¬
trug - Unter diesen Obligationen befinden sich:

1 ) Banco - Capitale im Betrage von 7,260,256 fl . 5o kr.
2 ) Capitale ^ wofür Hofkammer - Schuldverschreibungen

ausgestellt worden sind , 7,620,666 fi . gVz kr-
3) Capitale , wofür ständische Schuldverschreibungen

ausgestellt worden sind , 12,760,676 fl . n ^ kr. — Zusam¬
men 27,861,400 fl . gVg kr.

Durch die in eben diesem Zeiträume erfolgten 25
Verlosungen wurde von den verschiedenen Kathegorien
der verzinslichen Staatsschuld , worüber die bckannt .ge-
machten besonderen Verzeichnisse die näheren Aufschlüsse
ertheilen , ein Capitalsbetrag von 29,020,359 fi . 3/? /,g kr. ,
wovowdie herabgesetzten Interessen 620,862 fl . 9^ kr . be¬
trugen , in den ursprünglichen Zinsenfuß wieder einge¬
setzt . Von Len eingelösten und vertilgten Staatsschuld-
Verschreibungen fiel in die seither vorgenommenen Ver¬
losungen ein Capital von 696,569 fl . 12 ^ kr. , wovon die
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jährlichen Zinsen 18,882 ff. 11^ kr . ausmachten . Dieser
letztere Betrag wird zum Beyufe der in dem bezogenen
Patente angeordneten Ergänzungs - Verlosung in Coi-
denz gehalten.

Die einzelnen Geschäftszweige der k . k . Nationalbank
bothen im Jahr 1.822 die nachstehenden Resultate dar:
Das Cercificatengeschäft vom Staatsanlehen des Jahres
182 » , welches den früheren Bestimmungen gemäß mit
Ende des lausenden Jahres ganz abgeschlossen seyn wird,
nahm einen unerwartet raschen Gang , indem bis zum
letzten December 1622 bereits 29,73 .8,025 fl . Bank - Va¬
luta auf dieses Anlrhrn eingeflvffen sind ; somit nur noch
5,266,975 fl . Bank - Valuta ausstehen , welche in den zwölf
Monathen dieses Jahres nach und nach in die Lassender
Bank einströmen werden . Das Escompte - Geschäft wies
am 3 » . December 1821 folgenden Stand aus : 2670
Stück mercantile Effecten , im Werths von 7,316,002 fl.
11 kr . Im Laufe des Jahrs 1822 wurden 11,241 Stücke
mercantile Effecten , imBetrage von 16,606,974 fl . 40 kr . ,
somit im Ganzen i3,8n Stücke mercantile Effecten , im
Werths von 23 .821,976 fl . 5i kr . Bank - Valuta eScomp-
tirt , wovon i3,122 Stücke , im Betrage von 19 627,655 ff.
3i kr . eincassirt wurden ; daher blieben am 3i . Decem¬
ber 1822 in Verwahrung 689 Stücke mercantile Effec¬
ten , im Warthe von 4,194,321 fl . 20 kr . Das Leihgeschäft
der Bank stellet sich auf die nachstehende Art dar : Am
3i . December 1821 verblieben 23,183,360 fl. 36 kr . an
Pfändern , worauf 8,927,900 fl . geliehen waren - Im Lau¬
se des Jahres 1822 kamen hinzu für 63,384,673 fl . 42 kr.
an Pfändern , ein Gesammtvorschuß von 3i,o55,6oo fl . ;
somit wurde für den Werth von 66,568,o34 fl . 16 kr.
die Summe von 39,983,600 fl . vorgeliehen , wovon
56,016,844 fl - 35 kr . gegen Rückersah von 26,679,500 fl.
erfolgt wurden , wonach sich am 3i . December 1822 ein
Betrag von 30,552,189 fl . 43 kr. ausweiset , wofür die
ertheilten Vorschüsse 14,404,200 fl. betrugen . Von dem
im Umlaufe befindlichen Papiergelde hat die National¬
bank bis Ende December »821 für Rechnung des Staa¬
tes eingelöst 136,201,676 fl . Im Laufe des Jahres 1822
betrug die Einlösung 68,938,060 fl . Hiernach zeigt sich,
daß bereits 195,139,626 fl . von der Dank eingelöst und
zur Vertilgung bestimmt worden sind . Die sämmtlichen
Cassestände der Bank betrugen am 3i . December 1821,
48,696,269 fl . 7 ^ kr . Im Laufe des Jahres 1822 wurden
eingenommen 186 .669,767 fl . 53^ kr . Der Empfang er¬
hob sich daher auf 234 .266,027 fl . H kr . Die Ausgabe war
193,460,614 fl . 6 kr . Wonach in den Bank - Cassen mit
3i . December 1822 verblieben 40 . 794,412 fl . 54H kr . Die
sämmtlichen Cassen des Institutes weisen daher einen
Gesammtverkehr von 379,120,371 fl 69^ kr . aus . Die
Bankanstalt erzielte endlich in dem abgelaufenen Jahre
die nachstehenden Erträgnisse r Durch das EScompte - Ge-
schäft 176,287 fl . 48 kr. Lurch das Leihgeschäft 63o,i3o fl.
32 kr . Durch .die Erträgnisse des Certificaten -- Geschäftes
vom Staatsanlehen des Jahres 1821 , 538,129 fl . 5 kr-
Durch die Zinsen von dem übrigen Stammoecmögen der
Bank und durch die Provision von Staatsgüter - Kauf-
schillingsreften 2,267,023 fl . 1^ kr . Durch Gebühren von
verschiedenen Verrichtungen , als ausgestellte Anweisun¬
gen , Actien -Umschreibungen und Vormerkungen -jo,718 fl.
20^ kr . Durch die Zinsen des NeservefondeS 78,406 fl.
24 kr- Die Gesammterträgnisse erreichten daher die Sum¬
me von 3,719 696 ff . 10Z kr . Hiervon gehören jedoch zu
den Einnahmen des Jahres 182.3 94,606 fl . L7 kr . , und
sind ferner die Negie -Auslagen abzu 'schlagen mit i3i,53o st.
38^ kr. , zusämmen 226,166 fl . 35j kr . ; daher als reines
Srträgniß für das I . 1622 die Summe von 3,496,556 fi.

35j kr. erübrigt . Von diesem Ertragnisse gebühret jeder
der bestehenden 60 621 Actien ein Antbeil von 69 fi . H kr. ,
wonach sich nach Bedeckung der gewöhnlichen Dividende
ein Übergewinn von 69 fl . H kr für jede Actie darstellet.

Ausweis über die im Umlaufe befindlichen Einlö-
sungs - und Anticipationsscheine : fl . fi.
Am 16 . July 1822 waren laut Ab»

schluß der vereinigten Einlösungs-
und Tilgungs -Deputation im Um¬
lauf . 279,712,338

Gegen unbrauchbare , durch Ver¬
wechslung eingegangene Scheine
wurden an neu verfertigten aus¬
gegeben . 18,001,926

Summa 297,714 . 764
Dagegen wurde bis 5i . December

1822 eingelösteS Papiergeld öf¬
fentlich verbrannt . . . . . . 10,000,00a

Zu gleichem Zwecke liegen bereit . 10,000,000
Summa 20,000,000

An unbrauchbaren Scheinen wurden
durch Verwechslung gegen obige
neu verfertigte , eingenommen . 18,001,926

38,001,926
Folglich verbleiben mit 3i . Decem¬

ber 1822 in Umlauf . . . . 259,712,868

2) I »1 v a li d e 11f 0 n d.

Seit seinem Beginnen ist der Wiener Jnvalidenfond
zudem wohlversicherten Capital von 1 . 129. 786 fl . ange¬
wachsen , dessen Zinsen jährlich 44 .400 fl . betragen , wo¬
mit . heuLr am 16 . Juny zur dankbaren Erinnerung an
jenen Tag der Rückkehr des allergeliebresten Kaisers 5o
invalide Officiere , jeder mit 100 fl W > W . , 200 inva¬
lide Unterofficiere und sehr mühselige Gemeine , jeder mit
50 fl . W . W - , 1172 Invaliden , jeder mit 26 fl . W > W-
und 4 Invaliden , jeder mit 26 fl . C . M . betheilt wer¬
den ? wozu der Hofkriegsrath an alle Länder , General,
Commanden , die es betrifft , das Nöthige erlassen hat.
Außer diesen erhalten Heuer noch 22 Invaliden jeder eine
Unterstützung von 26 fl . W . W . aus nicht fundirten . bloß
zeitlichen Beyträgen , welche der Verein dem HofkriegS-
rathe zu diesem Ende übergeben hat.

Noch immer fließen dem Wiener Jnvalidenfonde wohl-
thätige Gaben zu , welche auch für dw Folae zu diesem
edlen Zwecke mit dem innigsten Dankgefuhle angenom¬
men werden . — Seit dem Erscheinen des ersten Rech-
nungsausweises sind an neuen Beträgen theils zu ewigen
Stiftungen , und theils zu jährlichen zeitlichen Bethestun-
gen 11,704 fl . 54 kr . in Barem , und 617 fl . in öffentli¬
chen Fondspapieren eingegangen , so daß diese an Ausdeh¬
nung und Zweck sich auszeichnende Anstalt ein woh '. ver-
sichertes Stammkapital von 1,189,786 fi . 33ß kr . besitzet,
deren jährlich abwerfende Zinsen von 44 , joo L. alle Jahre
am 16 . Juny zur dankbaren Erinnerung an die an diesem
Tage des Jahres 1814 erfolgte feyerliche Rückkehr unsers
allergnäbig 'ien Kaisers aus den siegreich entscheidenden
Feldzügen der merkwürdigen Jahre 1813 und 1614 in Al-
lerhöchstihre Residenz , an 5o invalide Officiere . jedem
mit 100 fl . W W . , an 200 invalide Unterofficiere , je-
demmit6o fl . W . W - , an 1172 invalide Gemeine , je¬
dem mits5 fl . W . W . , und an 4 eben solche , jedem mit
26 fl . C - M . , aus den ewig denkwürdigen Kriegen der
Jahre 1816 , 1614 und 1816 ausgespendet werden.



Z) Öffentliche und P rrva t - An sta lte » .

Seit dem Jahre , 314 besteht ; » Prag eine allgemeine
DersorgungSanstast für ohne ihr Verschulden verunglückte
Manner , Witwen und Waisen . Über den gedeihlichen
Fortgang dieses musterhaften Institutes gibt ein in Wien
befindliches Mitglied desselben nachstehende Mittheilung :
Mit Ende des Monaths April 1821 war der ganze Ver¬
mögensstand des Institutes 698,76g fl . 10 kr - W . W . , und
der Stand , der die statutenmäßig festgesetzte Pension pr.
Zoo fl . W . W - beziehenden Individuen belief sich auf
479 Witwen und 6 verunglückte Männer . Die Gesammt-
einnahme vom 1 . May 1821 bis letzten April 1822 betrug
191,467 fl . 4 kr . ; die Gesammtausgabe 128,979 ^ 29^ kr . ' ,
wovon die Pensionen i3i,Zo3 fl . 45 kr . ausmachen . Der
ganze V ^ rmögensstand bestand mit Ende April 1822 in
761,231 fl . 47L kr. Die Anzahl der Mitglieder hat sich
im verflossenen Jahre um 6o3 vermehrt ; 'im Ganzen sind
seit der im Jahre 1804 mittelst allerhöchsten Hof - DecretS
geschehenen Bestätigung , 7066 Mitglieder dieser Gesell¬
schaft beygetreten.

Die Versicherungsanstalt in Linz erfreut sich fort¬
während gesteigerter Theilnahme . Das pro ' ^ -/, ^ 2 mit
4,464,124 fl. N . W . bestandene Capital ist im Laufe des
ersten Halbjahres von mehr als 1,100,000 fl . R . W.
gestiegen , und die fortwährend einlangenden Berichte
versichern noch die bedeutendsten Bentritte für das lau¬
fende Jahr . Zur Bildung einer Vorschußcasse sind die
in der Instruction von jedem Theilnehmer durch 3 Jahre
zu bezahlenden 2 kr . von ioo fl . Einlage auf Einmahl
mit 6 kr . bereits erhoben , und dadurch die Behörden in
den Stand gesetzt worden , die Brandschäden des Jahres

und zwar in denBezirken Peilstein mit200fl . ,
Wildberg mit i56o fl . , Stadt Freystadt mit 4o3 fl . und
Schwerdberg mit 428 fl . ygr auszuzahlen.

In Brünn wurde durch das dortige Gubernium der
Anfang zur Errichtung eines Taubstummen - und Blin¬
den - Institutes mittels Beyträgen gemacht.

Die wohlthätige Einrichtung , wodurch nun schon seit
2 Jahren an die -Stelle kalter Wünsche edle Handlungen
der Wohlrhätigkeit mittelst Lösung von Neujahrskarten
getreten sind , brachte dem Innsbrucker Armenfond auch
im Jahre 1825 wieder eine Summe von 672 fl . N . W.
ein . In dem kleinen Drunek wurden 127 fl . gesamt'Mi lt.

Die bey dem dermahligen Jahreswechsel anstatt des
sonstigen Ceremoniells eingeführten Karten haben dem
Linzer ArmemJnstitute eine Summe von 1125 fl . Z5 kr.
C . M , und aus dem gegenüber liegenden Markte Urfahr
einen Betrag von 54 fl . 3i kr . C . ' M . ein gebracht

Die in der Kreisstadt Wels schon im ' dritten Jabre
bestehende wohlthätige Anstalt , daß statt der sonst übli¬
chen ceremsniellen Neujahrswünsche Vefreyuiigskarten ge,
gen beliebige B - yträge , welche zur Verkeilung unter
me Hausarmen bestimmt sind , gelöst werden , hat auch
bey dem Wechsel dieses Jahres ihrem edlen Zwecke ent¬
sprochen , und einen reinen Unkerftützungsbeytraa von

So kr . C . M . , uns . 65 fl . 1 kr . W . W . ringe-
- welcher unter einem von dem Magistrate der

S -caot Wels , einverständlich mit den benden Herren OrtS-
Pfarrern , unter die dü . ftigsten und würdigsten Nausar.
men vertheilt wird-

. A " Jänner , 823 hatte die statutenmäßige jähr¬
liche Versammlung des Vereins der ersten österr . Spar-

Etatt , bey welcher die Resultate der RechnunqS-
ooichluße des Jahres 1822 bekannt gemacht wurden . S,e
suhren den Beweis des gesegneten Fortschreitens dieser
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Anstalt .'Das eigenthümliche Stammcapital derselben hat
sich auf 23,585 fl . 45 kr. C . M . erhoben . Außerdem zählte
sie mit Ende Deccmber 1822 bereits 2940 Interessenten
mit 256,2o5 fl . 21 kr . C . M . und 1424 Interessenten mit
140,242 fl . 57 kr . 3 d . W . W . ; im Ganzen 4374 Inte«
restenten mit einer Einlagssumme im Betrage von
3i4,3o2 fl . 53 kr . C . M . Mittelst derselben Anstalt wur¬
den UNJahr 1822 1,588,355 fl. 44 kr . Conventionsmünze
und 6i2,i5 . fi . 2j kr . W . W . , seit ihrer Entstehung aber,
das ist seit 4 . Oktober 1819 2,480,636 fl . 34 kr . C M
und 1,536 .865 fl. 2öj kr . W . W - , alsch im Ganzen
3,095,382 fl . kr . C . M - verkehrt.

Im Jahre 1620 hat sich in dem Polizeybezirke der
Aliervorstadt zur Errichtung einer Sparcaffe ein Privat¬
verein von edeldenkenden Einwohnern gebildet , welcher
die Anstalt für diesen Polizeybezirk nach denselben Sta¬
tuten ins Werk zu setzen sich entschloß , welche von dem
Vereine der ersten österreichischen Sparcaffe in der Leo¬
poldstadt bestimmt und genehmigt worden sind.

Mehrere edelsinnige Menschenfreunde , von dem
Wunsche , dem Bedürfnisse zu begegnen , innig ergriffen,
haben die Begründung einer „Pensions - Anstalt für Wit¬
wen und Waisen " unternommen , zu welcher der Bey-
triltjedem rechtlichen Mitbürger der österreichischen Staa¬
ten unverwehrt seyn soll . Herr Fürst Joseph v . Schwar¬
zenberg hat der Anstalt seinen Schutz zugesichert , und
aus großmüthigem Antriebe ein geeignetes Local zur Ge¬
schäftsführung des Vereins in einem seiner .^ äuser für
dre elftere Zeit anzuweisen wohlwollend sich erklärt . Um
die Zustandebringung des Vereins außer Zweifel zu stel¬
len , haben an 5oo Theilnehmer , die als Begründer des -
selben betrachtet werden , den Entwurf unterzeichnet'
eme große Anzahl ist seitdem vorgemerkt , so zwar, ' daß
die Anstalt schon bey ihrem Beginne mit einem Stamm¬
capital von mehr als 100 .000 fl . C . M . ausgeftatter er¬
scheint . Die Pensionen bilden drey Claffen . nach Ver¬
schiedenheit der Einlagen und Jahresbeyträge , und zwar
von jährlich 600 Zoo und i5o fl . C . M . Endlich haben

allergnädigst gestattet , daß alle Siams - ,
ständische , städtische oder sonstige öffentliche Beamten,
uiibeschadet der ihren Witwen und Waisen aus dem
Dienstverhältnisse zukommenden Pensionen , an der An¬
stalt Theil nehmen dürfen.

Die zum Besten des Fonds des Privatvereins zur
Unterstützung der HauSarmen Prags am 17 . und 25
März daselbst gegebenen Concerte hatten abermahls cinrn
so günstigen Erfolg , daß bey denselben , mit Ein ' chluß
der großmuthigen Beytrage des Herrn Fürst - Erzbischoss,
und des Herrn Grafen Buquoy , Mitglied dieses Ne "r-
eins , eine Einnahme von i655 fl . 45 kr . erzielt wurde
ni . . Durch besondere Einladungen ist der Plan zu der
Actien - Gescllfcha t einer Fabriks - , Ackerbau - und Han¬
dels . Unternehmung in der k. k. Militärqranze , welch-m
zufolge die Begründung dieses Unternehmens mittels 25o
Actien , jede u 400 fl . C . M . geschehen soll , bereits zur
allgemeinen Kenntrnß gelangt . '

Laut im Druck erschienenen Verzeichnisse hat der , mit
Krankenpflege , ohne Religionsunter ' chied,

beschäftigte wohlthätige Orden der barmherzigen Brüder.
r - November 1821 bis letzten Oktober 1822 , in

sammtlichen 25 ihm unterstehenden Spitalern der öster¬
reichischen Monarchie , ausgenommen 14,08^ Kranke , wor¬
unter 1455 nichtkatholische Christen und '60 Israeliten
- >on jener Gesammtzahl sind 1189 gestorben . Ste "bend
waren uberbracht worden 121 . Die größte Krankenratck
hatten die Spitäler zu Wien (2^ 6) imd Pr7q M-
unmittelbar darauffolgt Ofen,dem Krankenbestande (967)
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nach als das dritte , dem Zeitbestande nach aber (seit
r8i5 ) Vas jüngite.

Eine G - stllschast des hohen Adels und k. k . Militär»
zu Prag , we . che am »7 . , 19 . und 21 . Februar in der
gräflich Walbstemischen 'Reitschule ein Caroussel mir all¬
gemeinem Bey/alle ritt , widmete die Einnahme dessel¬
ben zur Unterstützung des eben so wohlthängen als be¬
dürftigen Instituts d r Prager ba m erzigen Brüder.
Dieses woh tyätige Unternehmen , welches durch die all¬
gemeine Lyeilnahme und durch ansehnliche Gaben man¬
cher erhabenen Menschenfreunde , unter welchen Se.
fürstliche Gnaden der Here Fürst Erzbischof von Prag
obenan steyt.  unterstützt wurde , lieferte den nahmbaften
Ertrag von 6765 fl . 3o kr . W . W - und 24 Stück Du-
caten 'in Gold , welche sogleich dem ermähnten Institute
übergeben wurden.

4) Patente und Circulare.
Vom 1 . July 1622 bis letzten Juny 1823 sind fol¬

gende Patente und Circulare erlassen worden:
Umerm 21 . Juny 1822 über die Bemessung des Zil-

lenaufschlage » und Haftgeldes bey sämmtlichen Floß-
qattun ^ en.

Unterm 27 . Juny ' wegen Übersetzung der Bank-
Verwechslungscasse von Trient nach Innsbruck.

Unterm Z . July wegen allgemeiner Herstellung von
Dachrinnen in Wien binnen 4 Jahren.

Unterm 17 . July wurde der zur Wirksamkeit des
neuen Zolltariff » für den Wiener - Transit auf den r . Sep¬
tember ir -22 hinausgesctzt . ^ ^ ^ ,

Unterm i5 . July wurde der Preis des Salzpfan-
nenkerns auf 6 fl . 12 kr. E . M, , herabgesetzt.

Unterm i5 . July wegen Änderung der Verschleiß-
örter der höheren Stämpelgattungen auf dem Lande.

Unterm 3c». July wegen Mauthbefreyungen der
Wirthschafssuhren . ^ ^ ^

Unterm 3 . August wegen der Bezahlung der Classen-
und Personalsteuer im Jahr 162Z wie im Jahr 1822.

Unterm 3 . August wegen Entrichtung der Veriassen-
schaftsbeyträge für ' der, Normalschul - Fond in Conven-
tionsmünze . . . , ^

Unterm 3 . August wegen Erneuerung einiger in den
Postvorschriften enthaltenenBeschänkungen für die Land¬
kutscher und übrigen berechtigten Fuhrleute.

Unterm 22 . August weg - n unbefugter Weiterbeför¬
derung der Reisenden ohne Erraubnißschein desHofpost-
Stallamtes.

Unterm 8 . September wurde die Einfuhr des Rauch-
papiers verbothen.

Unterm 24 . September wurden di.e Verletzungen ge¬
richtlicher Siegel als schwere Polizey -Übereretungen und
als Verbrechen erklärt.

Unterm 2Z . September wurden einige in dem Zoll-
tariffe über Specerey - , Apotheker - und Fardwaaren in
einem Theile der Abdrücke eingeschlichene Druckfeh . er
berichtigt.

Unterm 26 . September wurden die Preise des Pfann-
kernsalzeS im Kleinverschleiß festgesetzt.

Unterm i . Qctober wurde der Einfuhrzoll für ganz
und halb verdorbene ungenießbare Rosinen herabgesetzt.

Unterm 2 . Oktober wurde der Verkauf des bereits
eingeführten oder im Inlands erzeugten Rauchpapiers
verbothen.

Unterm 7 . Qctober wurden Vormünder für die in
Findel - und Waisenanstalten in die Obsorge übernom¬
menen Kinder gesetzt.

Unterm 7 . Qctober wurde der Ausfuhrzoll der Aus¬
wurfsasche bestimmt.

Uncerm 25 . Qctober wurde der Ausfuhrzoll für
Spinnseide herabgesetzt.

Unterm 10 . Qctober wurden die Erläuterung - n über
den Transtco -Tanff bekannt gemacht.

Unterm 22 . Qctober wurden die in dem Tarifs ? für
Pelzwerk , Felle , Häute , Leder re . bemessenen Zollsätze
adgeänderr.

Unterm 6 . November wurden zur Bemessung der
Erwerbsteu r neue Classen eingefrst rt.

Unterm 2 . December wurden die Zollsätze für Baum-
woll - , Lein - und Schafwollwaaren abgeändert.

Unterm 5 . December wurde die and fohlen - Wöl¬
bung der Gebäude aus den ganzen ebenerdigen Thcil der
Gemächer ausgedehnt.

Unterm 23 . December wurde der Cyperwein gegen
20 Procent einzufü wen erlaubt.

Unterm 27 . December wurde d -w Ausfuhr oll für
den Centner Maroquin auf 1 fl . 40 tr . festg s tzt.

Unterm 26 . Februar 1823 werden die St cholehhäad»
ler angewiesen , sich mit sogenannten Natura . isst ungs-
Zeugnlssen zu versehen.

Unterm 23 . April wurde kund gemacht , daß den Pen¬
sionisten der Urlaub ins Ausland auf 5 Jahre nach ein¬
ander bewilligt werden kann.

Unterm 26 . April werden die Cassen und Ämter er¬
innert , ihre Geldwagen recnficiren zu lasstn-

Unterm 6 . May wurde festgesetzt, was von den Ob¬
jecten zu versteuern ist , die von der Grundsteuer aus-
gelchieden wurden.

Unterm 12 . May wurde festgesetzt, jede ungestämpelte
oder nicht klassenmäßig gestämpelte Urkunde , wenn , hr
auch der klassenmäßige Stämpel beygelegt wird , unter¬
liegt der Stämpelstrafe.

Unterm 21 . May wurde die unentgel . liche Donau»
Badanstalt eröffnet.

Unterm 27 . May ward bestimmt , welche denMieth«
partcyen angenommenen Extrabeyträ,e dem jährlichen
M ' ethzmie zuzuschlagen kommen.

Unterm 1 Juny ward der Zeckpunct zur Überrei¬
chung der Hausveschceibungen festgesetzt.

Unterm 26. May wurde bekannt gemacht , daß die
NationalisirungS -Zeugnisse für da » Stechv »eh gestämpelt
seyn müssen.

Unterm 2Z . May wurde der Consumo - Dreyßigft für
Pferde festgesetzt.

Unterm 19 . Juny wurde die Versendungsart des
Geldes dem Ermessen der Privaten überlassen.

5 ) Geburten.
Am 24 . Sept . 1822 in der Nacht auf den 26 . wurde

Ihre kaiserl . Hoheit die Frau Erzh - reoginn H nriette,
Gemahlinn Sr . kaiserl . Höhnt des Erzherzogs Carl,
mit einem Prinzen entbunden » der in der Taufe den
Nahmen Rudolph Franz erhielt.

6) Todesfälle.
Am 11 . Qctober 1822 um 6 Uhr Morgens , Erzher¬

zog Rudolph Fran ; , Sohn Sr . kaiserl . Hoheit des
durchlauchtigen Hrn . Erzherzogs Carl-

Am 26 . Dec . 1822 in Wien Se . Durchlaucht Hr . Carl
Fürst v . Auersberg rc . Qverstyof - und Landjägermeister,
73 Jahr alt . ^ . . . .

Am 27 . Febr . 1823 Hr . Carl August Reichsfurst
Bretzenheim von Rezetz , alt 54 Jahre.



Am 2 . Juny 182Z zu Wien Hk . Carl Fürst v . Khe-
venluiller - Metsch , Erb - Oversthofmeister und nkeder-
österr . Erb - Oberststallme '.ster in Kärntyen , Großkreuh
d ^Sgroksn hessischenHaus - Löwenordcns , Sr . k . k. apost-
Mar - stät wirkl . Kämmerer und Major , 67 Jahr alt.

Am 3o . Jänner 1623 Sr . Excellenz Hr . Rudolph
Graf v . Wrbna - Fxevdenrbal , Inhaber mehrerer Herr¬
schaften und mehrerer Orden , oberster Kämmerer , alt
61 Jahr.

Am 7 . August 1822 zu Wien Se . Excellenz der
siebenbürgrsche Hofkanzler Hr . Samuel Graf Teleki v.
Szek , alt 63 Jahr.

Am 24 . Februar 1823 Sr . Excsll . Hr . Prokop Graf
v . Lazanzky , Freyherr v - Vukowe , böhmisch - gallischer
Hofkanzler , alt 53 Jahr.

Am 14 . April 1823 Se . Excell . der hochqeb . Hr.
Ignaz Carl Graf v . Chorinsky , geheimer Rath und Mi¬
nister , alt 53 Jahr.

Am 25 . Nov . 1622 in Lemberg an einer Lungenläh¬
mung Hr . Franz Freyh . v . Hauer , Gouverneur in Ga¬
lizien und Lodomerien rc.

Am 2i . Man 1623 Se . Excell . Der hochaeb . Hr.
Joseph Graf v . Sweercs - Spork , Freyh . v . Reiß , Lacken
und Blauenthurm , k . k. wirk ! , geheim . Rath und Käm¬
merer , 67 Jahre alt.

Am 5 . July 1822 zu Clausenburg derHr . Guberna¬
tor in Siebenbürgen , Georg Graf Banffy , Freyh . v.
Losonc; re . , 75 Jahre alt.

Am i5 . April 1823 in Pesth Se . Excellenz Hr.
Franz Szent - Jvanyl lle ckesckem , Großkreutz des kö-
nigl . ungarischen Sl - Stephan -Ordens , k. k. wirklicher
geheimer Rath , Obergespan des Saroser - Comitats rc . ,
beynahe 92 Jahre alt.

Am 26 . Juny 1822 Se . Excell . Hr . Graf v . Lam¬
berg , geheim . Rath und Kämmerer , Präsident der k. k.
Akademie der bildenden Künste , alt 8r Jahre.

Am 19 . März 1623 zu Sneniawa im 89 . Jahre Se.
Durchlaucht der Fürst Adam Czartoryski , k. k. österr.
F-eldmarichall , Inhaber des Infanterie -Regimentes Nr . 9,
und des goldenen Vließes , Ritter des weißen Adler¬
ordens , des St . Andreas - , und des St . Stanislaus-
Ordens.

Am 3 . Sept . 1822 Se . Excell . der General - Feld¬
marschall rc . Wenzel Reichsgraf von Colloredo - Melß
und Wallsee , 84 Jahr alt.

Am 29 . Dec . 1822 Se . Excell . der Hr . Peter Freyh.
Duca v. Cavar , General -Feldzeugmeister und comman-
dirender General im Bannat , mehrerer Orden Ritter,
alt 66 Jahr.

Am 4. Febr . zu Böhmisch - Budweis der k. k. Feld¬
zeugmeister Ferd . Freyh . v . Häring , gegen 82 Jahre
alt , ein vielfach , besonders um die Artillerie verdienter
General.

Am 23 . July 1822 in Wien an den späten Folgen
schwerer , im Dienste des Vaterlandes früh erhaltener
Wunden , Graf H -eronymus zu Colloredo - Mannsfeld,
k . k. wirklicher Kämmerer , General - Feldzeugmeister.

Am 24 . April 1823 Se . Excell . Hr . Joh . Nep . v.
Prohaska , k. k. wirkl . geheimer und Hofkriegsrath , Feld¬
marschall - Lieutenant , Chef des General - Q .uartiermei-
sterstabes , und Inhaber des 38 . Linien - Infanterie - Re¬
giments , 63 Jahre alt.

Am 22 . October 1822 Hr . Ant . Freyh . v . Reisner,
k. k. Feldmarschall - Lieutenant , und Inhaber des drit¬
ten FAdartillerie - Regiments , ? 3 Jahre alt.

Am 22 . Sept . 1622 in Wien der General » Feldmar¬

schall - Lieutenant Alex . Freyb . v . London , der Ware l .e
Neffe des berübmt - n Feldherrn , 55 Jahre alt.

Am '19 . Dec . 1822 Hr - Feldmarschall - Lieutenant
Sebastian v . Maillard.

Am 27 . Jänner 182Z Hr . Peter Jgn . Freyh . Mar¬
schall v . Perclat , k. k. Feldmarschall - Lieutenant , 5?
Jahre alt.

. Am 1 . Sept . 1822 in Preßburq Hr . Johann Ben-
jovsky v . Benyov und Urbauov , k . k. Feldmarschall - Lieu-
tenant und zweyter Inhaber des stebenbürgffchen In¬
fanterie - Regiments Nr . 3i . alt 64 Jahre.

Am 4 . Dec . 1822 Hr . Gerts . Freya . v . Humbracht,
pens . k. k- Feldmarschall - Lieutenant , 92 Jahre alt.

Am 24 . April 1823 Hr . Urban Coristiai Freyh . v.
Blum , k. k. wirkl . Kämmerer , und pens . General - Feld¬
marschall - Lieutenant , 80 Jahre alt.

Am 2 . Dec - 1822 Georg Freyh . v . Süden , pens.
k. k. General - Feldwachtmeistcr , alt 60 Jahr.

Am 28 . Jänner 1823 Hr . Carl Graf Palffy v . Er»
död , k . k . Oberstwachtmeister in der Arm e , 67 Jayre alt.

Am 4 , July 1822 der hochwürdig - Hr . Eriauer Erz¬
bischof,. Stephan Freyh . Fisa - er von Nagy Szalatnya,
68 Jahre alt.

Am 7 . July 1622 zu TemeSwar der dortige Hr . Bi¬
schof des griechischen nicht unirten Ritus , und k. k. ge¬
heime Rath , Stepban v . Avakumovics.

Am 5 . May 182.3 im Stifte St . Florian der hoch¬
würdige Hr . Michael Zi gier , Propst zu St . Florian,
60 Jahre alt.

Am i3 . Jänner 182Z zu Osseg der hochwürdige Hr.
BenedictVenusl , Abt daselbst , im 72 . Jahre.

Am 22 . Juny 1623 der hoch würdige Hr . Michael
Gruber , Domherr bey St . Stephan , k. k. mederösterr.
Regierungsrath , alt 73 Jahr.

Am 19 . Febr . 1823 m Pesth im 78 . Jabre seines Al¬
ters der hochwürd . Hr . Daniel Mitcerpacher v . Mirter-
burg , crw . Scutarier Bischof.

Am 23 . Juny 1822 Hr - Joseph Hartl Edler v . Luch¬
senstein , k . k . Hofrath rc.

Am 17 . Jänner 1822 in Wien der als Dichter wie
als Kanzelrednec berühmte Fried . Ludw . Zacharias Wer¬
ner , 54 Jahre alt.

Am ri . Juny 1823 in Wien Hr . Johann Pezzl . k. k.
Rath und Subdirector der k. k- geheimen Cadinetükan»
zelley , 66 Jahre alt.

Am 25 . Juny 1822 in Prag Hr . Ignaz Cornova
emeritirter Professor , in einem Älter von 82 Jahren.

Am 24 . Jan . 1823 Ant . Wilh . Gustermann , Pro¬
fessor und Censor , alt 72 Jahre.

Am 16 . Sept . 1822 Hr . Andreas Rittig von Flam¬
menstern , Hauptmann vom 2 . Feldartillerie Regiment,
alt 45 Jahre.

Am 7 . Nov . 1822 in Wien Franz Edler v . Porten¬
schlag - Ledermayer , der Rechte Doctor , und der königl.
botanischen Gesellschaft in Regensburg Mitglied , alt
5i Jahre.

Am 5 . Nov . 2822 zu Wien Gregor Faber , der Chi¬
rurgie Doctor , alt 34 Jahr , geb . zu Gratz.

Am 7 . Nov . 1822 zu Wien Ant . Töpfer , der Rechte
Doctor , alt 55 Jahr.

Am 2 . Nov . 1822 in Wien Ferd . Ochsenheimer , der
Philosophie Doctor , Pension , k . k. Hofschauspieler , 55
Jahre alt.

Hr . Pöltl , ein geborner Steyermärker , SchiffScapi-
tän der 2 . Classe , und Commandant der aus China zu-
rückgekehrten Corvette Carolina , starb guf derselben in
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der Nahe von Gibraltar an der bekannten Krankheit:
Miglwrola.

i5 . Dec . in Wien Franz Gebauer , Chordirector
bey den P . P . Augustinern , alt 58 Jahr.

Am 27 . Nov . 1822 in Wien der k. k. Hoforganist
Johann Henneberg , alt 55 Jahre.

Am i 5 . Qctob . 1822 zu Venedig Antonio Canova,
Marchese von Ischia re. Er war zu Possagno im Vene-
tianlschen geboren , und gehört also der österr . Monar¬
chie an . ( Eine kurze Biographie von ihm findet man im
Hauskalcnder für 1825 . )

Am 5 . Sept - 1822 der Rath und Professor an der
k . k . Akademie der bildenden Künste Jot ' eph Fischer , dann
Direktor der fürstl . Esterhazyschen VildergaUene , alt
55 Jahr.

7 ) Ordensverleihungen.
Se . Majestät haben Allerhöchstihrem Herrn Bruder,

Se . kaiserl . Hoheit dem Erzherz . Ludwig, das Großkreuz
des St . Stephansordens verliehen.

Der gewesene JnLernuniiuS an der ottomanischen
Pforte , Graf von Lützow , hat von Sr . Majestät das
Großkreuz des Leopoldordens erhalten.

Se . k . k : Majestät haben dem Hofrathe bey Allcr-
höchstihrer vereinigten Hofkanzley , Wilhelm v . Droßdik,
Las Ritterkreuz des königl ungarischen St . Stephan;
Ordens allergnadigst zu verleihen geruhet.

Joseph Edler v . Raab , k . k . Rath und Agent in
der Moldau , hat von Sr . Majestät den Leopoldsorden
erhalten.

Se - Majestät haben dem k . k. Rath und Agenten
in der Walachey , Franz Fleischhackel von Hackenau , eben¬
falls den Leopoldsorden verliehen.

8) Ehrenbezeigungen.

Der Direktor des Münz « und Antiken - Cabinetes
Hr . Anton Steinbüchel hat von der bourbonisch herkola-
nenstschen Akademie zu Neapel das Diplom als correspon-
direndes Mitglied erhalten.

Se . Majestät der König von Dänemark habendem
Hrn . Professor Edlen v . Rudtorfferdre große goldene Me¬
daille mit dem Brustbilde und der Aufschrift : Nercko
zustellen zu lassen geruhet.

Se . Majestät haben dem Hofkriegs - Sekretär Hrn
Ernst Edlen v . Colonius die große goldene Civil - Ehren-
medaille mit Kette zu verleihen geruhet.

D >e k. k . Landwirthschafts - GkfellfchaftinSteyermark
hat den Hrn . Dr . Franz Sartori , k k. Regier . Sekre¬
tär und Vorsteher des k. k. Central - Bücher - Revisions¬
amtes , zu ihrem Mitglieds ernannt.

Die k. k. mährisch - schlesische Gesellschaft zur Beför¬
derung des Ackerbaues , der Natur - und Landeskunde,
hat in der am 7 . April 1825 gehaltenen Sitzung zu ih¬
ren correspondirenden Mitgliedern ernannt : Hrn . Tho¬
mas Albrecht , Besitzer von Spannberg und Casfier bey
der k. k- Tabakgefällen - Provinz ' alcasse in Brünn ; Hrn-
Med Dr . Jägge in Nckylsburg ; Heu - Franz v . Lupin
auf Jllerfeld,kön . baierischenOberberg -Commissär ; Hrn.

Johann Neßler,k . k- Professor der LandwirthschafLS - Lehre
in Qllmütz-

Der Vicebuchhalter Freyh . v . Neustädter bat von
dem landwirthschaftlichen Vereine in Würtemverg , ixr
Sekretär Sr - ka >s. Hoheit des Erzh . Johann . Joh - Zahl-
bruckner , von der botanischen Gesellschaft zu Regensburg,
und der Direktor des Blinden - Institutes , Wilhelm - Kwin
von der menschenliebenden Gesellschaft in St . Peters¬
burg das Diplom als Mitglied erhalten-

Se - k. k . Majestät haben mit Allerhöchster Entschlie¬
ßung vom 22 März 1825 dem Professor der Landwirch-
schaft am Lyceum zu Gratz , Dr - Carl Werner , die An¬
nahme des Diploms eines correspondirenden Mitglie¬
des des landwirthschaftlichen Vereins im Königreiche
Baiern allergnädigst zu bewilligen geruhet.

Se - Majestät habe « geruhet , den Zöglingen der
thereflanischen Ritter -Akademie , Jg . L - Freyh . v - Lazarinr,
Fr . Edi - v - Heintl , Ludw . Gf - Breda und Ant - Ritter v.
Schwaben « » , nach einer Vertheidigung aus den Rechts-
uud politischen Wissenschaften , jedem einen kostbaren
Vrillantring übergeben zu lassen.

Se - k - k . apostol . Majestät haben dem Auskultanten
deS k- k steyermärkischen Landrechts , und ehemahligen
Zögling des k - k . ConvicteS , Vincenz Archer , allsrgnä-
digft zu bewilligen geruhet , daß er die zu Erlangung
der juristischen Doctorswürde , nach vollendeten 4 stren¬
gen Prüfungen , gesetzlich vorgeschriebene öffentliche Ver¬
theidigung von Gegenständen aus allen Theilen der
Rechts - und politischen Wissenschaften unter Allerhöchst?
ihren Auspicien halte , und hat derselbe zumBeweiseder
Allerhöchster Huld und Gnade , in den schmeichelhafte¬
sten Ausdrücken einen kostbaren , mit dem Allerhöchsten
Nahmenszuge gezierten Vrillantring erhalten.

Durch menschenfreundliche Bemühung , thätige Ver¬
wendung , und vorzüglich durch eindringliche Aufforde¬
rungen an die bekannter Maßen so sebr „zum Wohlthun
geneigten und bereitwilligen Bewohner Österreichs über¬
haupt , und Wiens insbesondere , ist es dem Redakteur
der Wiener Theater - Zeitung , Adolpb Bäuerle , gelun»
gen , den durch verschiedene außerordentliche Elementar?
Zufälle Beschädigten ergiebige Unterstützung zu verschaf¬
fen , und auf solche Art zur Linderung des traurigen
Schicksals so vieler Verunglücken edelmüthig mitgewirkt
zu haben . Denn bloß rm verflossenen Jahre sind durch
dessen Aufrufe für die verunglückten Ortschaften in Nie¬
der - Österreich , Mähren , Steyermarl und Tyrol , —
die eingesammelten Beträte für die im March elde über¬
schwemmten Ortschaften Leopoldau und Kagran , dann
den durch Feoer verunglückten Ort BöbmiichPeippa und
Mährisch - Trebitsch , die sogleich ihrer Bestimmung zuge»
führt wurden , nicht mitgerechnet — zur Vertheilung
eingegangeu : 66,762 fl . 48 kr . W . W - , 10,871 fl . C - M -,
und 545 L »re 56 Sp - , mithin im Ganzen eine Summe
von mehr als 100.000 fl . W . W . , nebst einigen Losen und
einer bedeutenden Anzahl Mcubeln , Kleidungsstücke,
Brot , Früchte und Baumaterialien . Hierüber wurde
dem Adolph Bäuerle für seine zur Unterstützung so vie¬
ler verunglückten Ortschaften bewiesene eifrige Verwen¬
dung , über eigens herabgelangt -m hohen Auftrag , das
besondere Wohlgefallen derHochlöbl - k . k Hofkanzley zu
erkennen gegeben-
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